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Bekanntmachung.
Der Imrnwnbieifitbe Öeucrul des 30. Armeekorps gibt

folgendes brklliliit:
In A„betracht dcS f mheren Sonnenuntergangs werden

die französische» Fahne» von jevt ab ui» >0 Uhr einge.zegcn.
L’A,Jir>ii,istrateur du Cercle de Wiesbaden- Vjll«.

Tie Untersuchung der Schuldfrage.
sEigener Truhtbericht de, Wierdadener Tagdiatt ».)

W. T.-B. Berlin, 5. 'Jioo. iPaetamentarischer Unter»
fuchungsausschuß.) | ju Beginn der Sitzung verN'ics Graf
Bern stör ff  auf die Tatsache, das; infalge oec Absper.ung
T-eulschlaiidö kehl große technische S ch io >e r i g -
leiten  beitenden , um unsere Ansch.iuuug von der Luge var
das amerikanische Publikum zu bringen. Präsident Wilsen
purdc wietorpewähtt u„le. der Parole, dis; er das Land vom
Kriege ferngbhaltru habe. Unter der Oberfläche war ver¬
breitet worden, das; Wilson den Frieden wi-:de che rzn stellen
veisnchen ne de, womit sich die gesamte Presse, lnsoiiders die
Hearftpeeffe, einlerstanden erklärte. Im Gegensatz zu
Zimniermaiin, der erklärt hatte, daß die Ansicht bestand, die
W i l s o n sche Friedenspolitik  stände unter eng¬
lischem Einfluß.  sagte Graf Bcruslacrf: In Ainc.ika
herrschte, als Wilicii mit der Aktion lzervoctrat, durchaus die
Aiis.be uu»g vor. daß sie unter deutschem Einfluß geschehen
sei. Während Englands ganze Politik darauf gerichtet ma.,
Amerika in den Krieg huieinzuziehcn. war mein Hauptziel,
unter allen Umständen Amerika dem Krieg fernzuhallen.
Abg. David  fragte , aus lorlax:» Gründen Staatssekretär
Zrwmermann annehmen zu können glaubte, daß die F .iedeiis-
aktion Wilsons von England angeregt sei, und weiter : Wußte
Hi idenburg,  daß die Friedensaktion Wilsons von der
deutschen politischen Leitung angeregt worden war ? Hierauf
bittet Konsul Morller»  von der Erörterung dieser Dinge
in öffentlicher Verhandlung abzaseh'n, da sic Vorgänge in
einem neutralen Staate berührt und gleich u n r i cht i g c
Schlüsse  möglich seien. Nach der Wiede Herstellung der
tfrentlichkeit erklärt Graf Bern stör ff  aus die Frage von
Professor Dietrich Schäfer  nach den Treibereien, denen
Prose^or Münste berg durch,alle vcoeiiglischhin Elemente in
den Vereinigten Staaten ausgefeht war. daß M iln ft er»
6er 3 einem Schlaganfall erlegen sei. nachdem er gesellsclnift-
lich und politisch boykottiert war Über die Gründe befragt,
tvar.rm Gras Be nstorff nach seiner Rückkehr von Amerika
dom .Kaiser nicht empfangen wurde, erklärte Herr v. Beth -
mann Hollweg  u . a. ' Der Kaiser war vollständig von
drm imwrrichtet, was Bernstorsf mi genieldel lhitte. und da
Bernstorff selbst Vorschläge über unser weiteres Verhalte:,
geeennber Amerika nicht zu macken batte lnq keine Ver¬
anlassung  vor . ans Zeinen soso tigen Enipf mg zu drinizen.
Es folgt die Erörterung der Frage de? r ii cks i cht ö l o s e n
Unterseebootskrieges  und der Gründe, die für dir
Nei.hSleitung dakür ausschlaggebendwaren. Her .- v. Beth-
mann Hollwcg erwiderte hierauf: Z.i Anfang 1017 lag die
Ük»or?e'igin:g der militärischen Stellen vor, Ni% ohne den
rücksichtslosen lintersrebootskriea der Krieg nicht zu rincm
guten Ende gefnh t werden könne. Für mich lag die Uber
ze''.gnng vor. nicht in An.sstck-t stellen zu können, daß ich den
Kriea in einer anderen Weise beenden werde. Da mußte —
so erklärte Herr v. Bethnann Hollwcg mit erhobener Stimme
— dir Entscheidung gefällt  werden.

Ich bin noch heute der Ansicht, daß ich recht handekte,
wenn ich dem Kaiser nicht mten zu können glaubte, sich
in Widerspruch mit dem Votum der militärischen Rat¬

geber zu setzen.
Ein Gehen meiner Person  würde an der Sache nicksts
geändert babrn. Aus den Hinweis des Ministers David,
dast, wenn der Unterseebiotskrieg nickst pe hindert werden
konnte, er wenigstens hätte hinaus geschoben  werden
müllen, betonte Bethmann Hollwrg, daß eine Zwangslage
nicht nur für ihn, sondern auch für die Oberste Heeresleitung
bellend, die der Auffaflnna war, daß eine siegreiche Be¬
endigung des Krieges zu Lande ohne Hinz» nähme des ück-
sickstklosrn Unt-rs ebootskriege? unmöglich war. Aach diese
stand vor einer schweren Entsttoidung. Auf eine Anfrage des
Abg. Heile  erwiderte Herr v. Bethmann Hollweg: Die
Ebanren  des Nntcrseel'iwtskriegcS waren Anfang 1017
natu lick- viel größer als Mitte 1016. Die Zahl der Boote
war beträchtlich gestiegen. Dir Mitieilnng in der Depesche
an Wilsen von der technischen Unmöglichkeit. die einmil ans-
gefabrenen Unterseeboote ziinickzunifen. stammt von Admiral
b. Ho'tzendorfk im Großen Hnnptouartier. Der Schluß der
Sibuna wo wieder nicht östentl'ch. da Angelraenh-uten einer
nrntralen 3JfaJ't z>:r Verhandlung standen. — Nächste Sitzung
Donnerstag, 10 Ilbr.

Al Hordont in WM Mnkmkr.
Six. verli», ». 5t»o. t*r: Gle-nen.-an hat ber deutschen Reglirung. Rarember eine 'Kote  übr . s indt , in bei er ne aussacaert , nachdem

dl« farb -binpunpen «rfülir leien , iin -n zur Uilerzei hnuna  de»
Prrtckcll » über d' e S ieSi ' ieq-m« der ÄJ »iii ' af1,j i*.i hevvllinächtlqlni ti « , .
freier  an dem temnöä .ft zu fiestmu-enden Tust »nni Pari « zu senden,
und ihn aleichzeifla >ur Unt- z.- ch.-..„ ,z de» ter Aale beilizgenden
«ireiien Protokall» ;u bercflmääitistrn . da, di« Regelung der van
7eut !ch!anh durch da» W chenstibstaudeid ' ommen und die Zusrtz «:ri,zge
»vernommenen , nach nicht ersüllten Bi ' pib htunzrn betrisst . Die Roie sih t
fr : t : Du» fnlioflluitit de« Kcttrooej brinpt ichon setzt q « o I i 1«folgen mit sich, die in, Auge zu sastrn unchlia lind: 1. Die brd«Nieral l. Kommission de » Rbeinnediete»  iib « n̂immt
u , keschäste. 2. Tie Militär-, Sw* und Luitvolez.itian übernebnien die
l esch"°te. fl. Die Meder »Imachun»»famm:lävn übernimmt die Leschäs.e.
Z. ghertrnstimg der Dberhohelt im sfalle Memel und Danzig,  di«
die ?i,rüstziel uv« der deutschen Iiunpen und »er deulichen Bel;»:»-n und
die Beilt-netm« dieser siediete d»,ch dl, inter-rll. Irunar ., zur «folge hat.
5. Übernahme dei Regierung im Savrbecke«  fl . ilbernibme d«: zeit»
MiJta Regieiun, t» «bebtetO b»l l chl «t t »»» . M de» du U»U»o*.

frimmun« staltsint rn wird. Daran, ergibt sich di.» Zurü>' zi-Hnng der Truvpe»
u,a de, deutsche» Behälde», welche di» Noin.niisuon desto»,»:n wild, und
die Besetzung duich interull. Tiunpen, desgleichen di! üoe. .md,me der it>!»
ichälle durch dir Regie,uiig und Balfsnbsti,nmu,iq«kamm,iüv.i in -diesem Ge¬
biet. 7. libernul.n'e der zeitweil.ae» Berwrltuni in dem Gebiele von
k chl e s w i g , in dem die Kjltiiibjtimmnaq staiiiinden wird. Darau»Illgl die Zurüitiiehnng dei denischen eiuapen und der keuischen Behörden-wie di» Besetzung duich ini-rall. Truppen und die Übernahme der Ge>
<l>äsie durch die Brrwiliung ,:>d P «lls,.bltim,n«»g»tommission in diesem

Gebiele. 8. Beginn der grisl »o„ IS Tagen, in der d,e Räumung  und
llbeip.airme de: voTäusiqe» Beraultuag In d-njeiilgen Gebieten sta.tisinden
v iib, in denen Sie Balkrabitimmungstallsinben wird: r ftpreuhen, AUen-
l'ein und Westpriuhen, Maiiciirerder , waraus sich die Zu.üclziedung der
deutschenT:»ppen und «er deutsch-,, B:hö:de» Ivwi« die Besetzung durch
interall Truppen u»t die ildeia-hme d'l iüei.dä-le durch die Verwaltung
und Bolf»adsl>mn>nn,,sko,nmisiion in diesen Gebieten ergibt. 8. Beginn der
lilägigen giist, innerhalb de: die Zlbgriiizling-.feinm.süoncn ih:e Tetigteit
h-ginucn sollrn. Daher wird die deutsche Regieru»,, schau jetzt ausgcsordert,
für den 10. II. 19 bevoll,nächtig,.- vrrt eirr »,,ch Pari» zu enls:n>:n, um
I im Ginverslöndni» »„ > den Butretem de: aUiierien Mächte die Ein»
letzungtbedingungea  der R :giz.:u>l.z, Pe :wal!ung »nd Bolks»
phstimmirngLfommission sowie die iib- -,, >h-ne der B.,Um.>.htd!enstbesugnii,e.
ten Ginzua der all. Truppen d>« Häumuaq durch di, deuipheu Trupp:»,
die Ersetzung der brzeiä„eien deuischen Bei.öroe» und alle oben pargcsehenen
strcsten zu regrln. E» wird schm i.-tzt da,an erinnert , das, die Datschen
«Ne Dienst- und Wohn«ng»ci!i,if, !u.iq- l sowie alle Ilifunden, die die so-
sortipe Tätigfeli der intnall . Behörden crmözlit,>-n sollen, an Ori und
stelle lasen mutzen, bah ebenso bi : brutsch>>, Truppen alle durch fte be-
nutzlen Eiurichluupe» an ihrem Ort delii'ea «ollen. 2 Im Einaecstinidni»
mit dem Geneialftrb de« DderöesrtzlrhaSer» Ser olli'eilea Armeen hie
Transportbedingungen  der int- rull. Truppen zu regeln.

E» salqt da« Prpiofoll,  da » nich  luc .e: Einleitung hie noch
nicht ei füllten Beding » naen .1,3,ü .Kt: I -12 Lcfamotipen,
4100 Übageu sind noch zu lies«' ». 2. Die aus lUlii' hen Gebiet besindiistfen
2,uppen sind nicht ,urü,kgezopen warben trotz der ja,mellen Aujl»,d«rung
,om 27. 8., 27. 0. und !0. Ckloinr lülü. 3. Die deuischen Truppen haben
Reauisitionen, Pjändunaen Zwneqsiaahn,chme.i aus russinhem Gebiete sart-
gesctzt 4. Die vollständigenBerzeichniki»  der in den mit Krieg
überzogenen, von den Deu.schen weqge»,-m„egen >-iage,„,»mellen und kon»
s:»zie>ten örelc-rr und Mcrtr sind nicht übergeben ,vo,de». S. Entgegen
de, peipsliihtung. alle deutschen Unterseeboote au»zul>«>«' n. .tzerstöruna de«
deutschen Unleisechaale» ,ll . T. 18' im öeerauin von Ferrol aus Besebl
eine» deuischen Kommandantenund Zerstörung gewisser Unierseebavt« in
der Rolbsee, die zuest» Adlieseinng aus dam Wege nach England waren.
0 Entgeacn der Beipsllchtung, di: von den alliierten uvd atz»-. Mächten
du' ch später» Aurlieserang bestimmtendeutschen Kriegsschiffein ten all.
ieösen zu behalten und vor der Au-rlieseiung keine Schi sie zu zerstören.
.Zerstörung  dar genaunten Schisse in Scapa  A f o m cm
21. illini 1010. 7. Al « noch dem unbesetzten Deutschland au» Frankreich
und Belgien qrbrichten Kunst,Itzfeastänb« stnd nicht zurück-rstattet. 8. Zum
I >0. 10 sind nicht geliefert warben: 40 llenste-Damoipilugguppen, tSOO
Schaufeln. 4462 Pfluge, 18.14 B ab intpsl ige, 4782 Egget. 2157 - tahlkulli.
volaren, 2674 Dünge:ftreumolchinrn. 9 De- au 3 dem französisch !N Gebiet
und belgischen Gebiet «ntn,mn -n« Zndr>ft' i:mut-erir.l ist »ich, zurürfcrstattrt.
10. Entneaen der Berpslichtunq, bla ganz « d e at sche siaadel » -
flott«  den alliierten Mochten zur Bersügung zu stellen, ist eine gewiste
Anzahl von Schiss.-,!, deren Aurliosarung aesv-daei worden war. nicht au»-
grliesert werden. 11. Entgegen der Be.'vslichluiiz. Kriegsmaterial aller
Art nicht ans-niüchren Austuhr von Lusischi' -'miiarl .it nach Schweden,
dialland und Dänemarf. Eine gewitze Anzahl der unersiillten ad«: :mvoll-
ftnndig ersüllten Bedingungen sind durch den Berlrag vom '78. Zuni 1010
eineuert worden, detzen tzafrallseren di: Bestimmung.-,» von Recht» weaen
anwendbar machen wird. Andererseits b' ldete die Frage der Räumung
der baltischen Provinzen  Gegenstand eigaz 2io>enn>--chseli „nd
rrrlch'edene Bcsihlüsie. deren 7lu.,s ih.üno ,m Ganae ist. Die all. Mächte
befrästipen  ousdüvlrch de» vnball Il-re: Rot-, zu deren ausrich-
lieen und aen- uen Ausführung DeullÄlnnd st.h auch dies:» Protokoll aer-
psl chtet Endlich aermög.'n die all. Mnchie nicht, die üb igen Brrfehl,lagen
geaen da« Wall-nl!>Nstandr,abIrmn-e» und so rh oer, Beleg,Ingen, wie die
unter 5 und 6 angeführten, uniostiast zu latzrn. Deuis.hlnnd gerpslichret
sich Insolaedc'>n. , 1s W ! e d e r a n t n, a h a » q für di « Zer¬
störung der deutschen Flotte in Srapa Flow  ab ulesem:
„ > Innerhalb 80 Degen n-.ch Unter,-ichn-l»a de» gegrnw.iriizan Pr l-' folls
dle fünf leichten Kreuzer „Köniasb:eg", ..Pi :l ru" ,.G»' »drnz". ..Regens-
bürg" und .ktrahbnra": fif innc halb 41 T-raen nach Unlerzeichnunn de-,
g,-a<nwSrtig..n Pratafall» in gol'fiändi.tem gutem und geb' auchssäbigem
dustand an Ichn-imm.-ndrn Dost, Krän»n. shl, -avem und Baggern eine
Anzahl die Insaestn,» 10.1000 Tannrn ernibl. B»,I den Dosts msiffen etwa
75 Pro ». Mehr als 10 OflO Tonne.r grost sein: >-1 innerhalb 10 Taaen nach
irnlerzeichnuna der p.-aanwärtioen Prolakall, eine genaue Lifte aller
Schn-immdasts. rtzchw>mmkräne. Schi-vver »nd Baaaer . die de itfches Eiaen-
inw sind, zu siher.ieben: 01 die Esiiziere und Monnschasirn. die die Be¬
satzung der in Srava Flow rersmf'en st ieg- si,' , :: bildeten, werden jetzt
aan den ollüe-ten llanptmächten fest-ehalien a-erden und mit Ausnahme
hersenige». deren Aurl-eserung in Art. 228 de» Frieden,-.ve-tr.ra«, nvrge-
seden wurde, lpätcstin, nach Erfülluno der vorstanrnd-n Bedinannaen zu
a und d du-ch Deutschland dein, relkas't : >1 der terstörer „B, 08" rech-e:
-« 42 ' » störern. deren Abiieferuna im Felr«e»«nerte.,st noraeieden ist.
Innerhalb 10 Taaen nach Nnierz,ichiruno de, ttgenr -a' Ii ' en Protokoll, find
Ürner ab-uilefern R'aichinen und Mater« «*: Note seebnate . 11. 1T,
U. ISS" und „H 150“ als Entistiädlanna für die tzerstärung des Unt« fee-

baeie» „11. E. 48“, ferner drei Motor» ,-e» 1fnt»rf«gbaal: -> „If. 14N“ die
aast, al» Entfchädlauna für dle in der Rardlee zerstörten Unfe s-eboete
cbinff-' fer» sind. Den Atzlle' ien Ist der Merl de , auraaführlen
iustfohrzeugmalerfaf,  zu zalsten. S 'fern Deulschfanddiesen
Berpfllchtenaenin d,-n oben a-raes-bene» Fristen nicht nach! -mm.-n sollte,
h,falten sich die alliieiten Mö-fste vor, alle militärischen und
anderen Zwangsmaßnahmen  zu ergreif«», die sie für »nge»
z,-igt Hallen.

Der S 'tz der AbstkmmnnoskommNskot.
tt>7. Ports , 1 Nvv. Der Oberste Rat hat hesgbscillen. den

Cih der. AbiiimmunoSknmmillion und der Kommission der
iiilernlliirrten DesahunaStruvvei, folo- nderm rßen zu -epeln:
Allcnsiein  an Grobbriiannien. M a r i e n w e r de r an
ssinlien. O b e r s ck>l e f i e n an Frankreich. Desck , en nn die
Pereinialrn Siairien br-zw. provisorisch an F inkreich bis zur
Ratifikaiion des FriedcnSvrrtrei-zeS durch Amerika.

Tie von LoNond qekauften Schiffe.
wz.  Paris , 5 Nav. sDrahIbrrickit. Reuter .) Der Oberste

Rat st hie die itzi-ebrrlärrdisch« Rcoier-.rng davon in Kenntnis,
daß er an s i»em Besch,lnst, d <e neni A iSbrnch das Kriegs a:>-
gekaufien deu-iickzen Schlisse nicht als holländisches
Cipeutum anzurrkennetl,  ststhzl 'e.

Aile tag : im Baltikum.
Zur Rückkehr brrcite Truppen,

mt. Berlin, 5. Nov. Nach einer Meldung de? vom Reichs-
wehrministeiium ins Baltikum entsandten Offiziers eni-
schlosien sich bisher von den zu der rafiifrbc» 9fnr.ee übcrgr-
tccteneii deutschen Fo mntionen inSzcsamt 5500 Mann zur
Heimkehr. Die Traiisportbeweaung der zur Rückkehr be¬
reiten Truppen aus der Gearnd von Sck>.iiilen soll nach Ab-
ichtuß des Lcrtrage» mit den Litauern am 3. November be-
ginnen.

nu. London. 5. Nov. (Drahtbericht.) In Beantwortung
einer Anfrage über dir driitsckien Streitkräkte in den baltischen
Provmzcu c.klärte Churchill,  daß sie sich aus etwa 35 000

Nr . 565. • 67. Jahrgang.

Mann belaufen. Davon wollen 15 00» nicht nach Deutschland
zurückkrhren, ivährrnd die übrigen 20 00>i unter de!» Kom¬
mando Bermondts  ständen . Dieser sei von Judeuitsch
als außerbalb des Gesetzes stehend bezeichnet worden.

Die Berliner Propagandatätigkeit der Wcstrussen.
me. Berlin, l. Nov. Aus Anordnung des Oberkommaw-

do? NoSke fanden in Sache» der westrußischen Freiwilligen-
Armee bezw. wcstrusslscken Aeqierung erneut Durch¬
suchungen, Be  schl Cg'» ah m u iigen und Be rs
Haftungen  von Personen statt. In mehreren Dnickercieu
wurden große Mengen Geldscheine und Briefmarken be»
schsognabnit. Sirl 'en Personen, die sich mit Anwerbungen,
Erwerb von Material, Propaganda sowie mi! der Herstellung
von Geldscheincil und Briettna ten für die westrussische
Armee befaßten, wurde» verhaftet. Auf Grund einer Ver¬
ordnung des OberlfseblShabers vom l . November stnd wei-
lere Maßnahmen im Gange, um jedwede Unterbindung der
Tät'gkcii der polit'sckren Agenten du.chzusnhren, da diese bei
der gegenwärtigen politischen Lage eine Gefährdung der
Sicherheit des Rrickies bedeuteiu

v. d. Goltz z. D. gestellt.
mi.  Berlin , 4. Nov . Der ,B L.-A." meldet : General¬

major Graf v. d. Goltz , der kürzlich schon zu den Osfi-
zicren von der A mre versetzt worden war. ist nunmehr mit
der gesetzlichen Pension zur Disposition gestellr worden.

Der Kamps gegen den Bolschewismus.
Erfolge der Bolschewisten.

rr.z.  HelsiagforS , 4. Nov . Die Bols,Zwisten griffen aus
der Richtung PleSkau mit starken Krösten an unter Bs-
nutzung von Panzerautos . Die No .'dwesti -mee räumte Luq-r
und Gatstbina. Heftige Kämvfe dauern an der ganzen Front
an. Die La,;e der Weißen Truvpen t ft schwierig.
Eine große Hilfe für die Bolschewisten betonten die heran«
geschofsten Tanks, die, entaepen anderslautenden Metdun.
zen, nick-t von deutscher Seite stimmen, sondern aus der
Beute he rühren, die die Bol >'chewisten bei der Einnahme- vo«
Odessa seinerzeit gemacht hatten.

Bolen will eint gemeinsame Front bilden.
W.  T - B. Helsingsor», 5. Nov. (Trohtberickt.) Noch einer

Warschauer Meldung sordrrte dir fen 1c i, t e Pole» auf, mit den
Randstaaten eine gemeinsame Front  gegen die Bolschewisterr
zu bilden. Die Polen erkläne» sich hierzu bereit, sobald he deut¬
schen Truppen die Ostseeprovinzen verlassen hätten.

Sowjetrusiland und die Entente.
me. Amsterdam, 4. Nov Laut . New York Tribüne"

meldet der Londoner „Daily Herold", daß die britisck-e Negie-
-ung geneigt  sei , den Vorschlag rne : Konferenz zwischen
Sr-wjetrußland und den Alliieeten in Erwägung zu ziehen.

Der Bergardeiterstreik in Amerika.
mz. Washington, 5 Nov. In of-istöstn Kreisen glaubt

mon, daß sich der Streik tor B- raleute seinem Ende
näbert, obwol-l dieses Estrücht durch keine neu eingetretene
Tatsache bestätg: wird. Es wird alles zur Wietorausnahme
tor Arbeit bereitgestellt. Im Steak Ebirago ist der Ausstand
allgemem u-nd dauert in >5 Bergwerken an. Die Produkts.,»
von Kolleii für toai Hausbrand ist la-hmgelegt. Die nicht-
ornanistertenArtoster von Pennlhlvanien  und W e st-
Virginia herben die Arbeit nicht eingestellt. Die Förto-
cung ist nahezu normal Die Wasser- und Kr-zstwerke waren
oezn'iina-.-n, ton Betrieb eiuzuktellen. Die Regierung hält die
versemdbereite.r Kohlen n->st im me- zurück.

Der Eeneralstreil der Berliner Metallarbeiter.
me. Berlin, 5 Nov. (Drrch!bericht) Der ..D. Z." zufol,ze

stimmen alle Bitnelie darin überein, daß die Genera !«
str e i kpa  r ol  e tos roten Vollzugsra »» nr» geringe Ge«
so l g scka f t findet. Tie Sozi -nloemokratie ist gegen ton
Generalsireik. Auch der -8ewerksck<»11 dausichuß lehnte es
oistern ab» tom Eenerolstreik zuzustimwen. Der rote Voll»
<ugS« i,t teilte tos aber in ieinen Verstimm lang nicht mit. Die
Fahs der Arbeitswilligen  in der. großen Etabliffe--
ments tor Metallindustrie n i m m i , u In den SiemenS-
werken arbciten 6700 Mamn. Aach die Angestellten-
verbände  haben 13 rbgelebnt,  sich am Sfre >k zu beteist--
een und die Angestellten i-n tor Metall ndgsl. i« auMsovtort,
uiiitotonQt in den Betrieben z-i verbleiben

Strflßrnbahner-Shmvathirstreik.
Br. Berlin, 5. Nov. Wie das „Acht-Ubn -bendbsatt" erfährt,

heschiloss-on heute mittag Funktionäre der Etraßriibahner, zur
Unterstützung des MitaillorbeiterauSstr-ndS von morgen ah ,«
ton Streik  ej -nzutreten. Nach de >em Beschluß muß mir.
ei.r«r>völligen  Lahmlegung deS Groß - Berliner
Stratzenbahnverkehrs  vo » morgen früh gerschnch
werden.

Die Auflegung der Eparpramienanleihe.
mz. Berlin. 5. Nov. (Drahtbericht.) Ans Grund tos

Gesetzes der ve sassunggebeirdenNationalversammlung, 8 2
vom 29. August 1919, und mit Zustimmung des Zehneraus¬
schusses der Nationalversammlung ist der Neichsfinanz«
minisler ermächligt worden, eine deutsche Spar«
orä in ienan leihe  im Betrage von fünf Milliar¬
den  aufzulegen . Der ReichSsiiianzministec hat tomeut-
spcechend angco dnet. daß die Anleihe von Montag, ton
,0. November, bis Mittwoch, 26. November, mittags 1 Uhr,
aufkirlrgt wird und daß Zeichnungen durch Vermittlung jeder
Bank, jedes Bankiers, jeder Svackaiie und « der Kredrh
genojjenjchast«lfolgcu könne«.



Celle 2. Drmner- log. C. WePeziltcr 1TJ!0. Wiesbadener TagLlatL.
Wiesbadener Nachrichten.

Zur Lösung d«r Lövhnungojia ^e.
Die §§>!!!'<> ber Wok>i.i»iflssr,ifl« i*.<K-rt iiirstreitifl zu den

TPldiHaiten Proltemen im Wirdern-ufk -.i unsere» »nglnMche»
kuh ^ lar.deS tr« stellt ttuHiI umiaiitöj<l'<fi fest, buh die
§ <' l>»!>i '<dbi,rt einen rr-xh nie huflcnkse»«» Hölrepruiki e-nreichl
hn imb iuh'i wnmrr im Ettäflc » iMvimftfl ist. Dir GV.'mo’i.i*
»f' lMfle'Biuigrnollensei-,,st . Eigknl»el^ ' G. m d. H. Ai-iesbahe-.r
l>ut <NI Iille Fr «il!iL»ie» der deir-rs«t»'i> Rut .onailvevsaininlri»,,
dcLl» ?l>eine E i^ «nl»e gcriclttet. in der eS u. ,r hriht : Di« hohe
Sdmrtsrefl ennifl hct biuii> bi« Berei-tsiellrrrifl her Uber
t f » t  tu ii fl Szus  dj ü s s e bereits ihr .ii.herordenllat ^ In
terriie frir duS W«>bi,iuifl»ir«seu bekundet. Tu di»' ÜKerteie»
riuinszn .dpisse at>er vcei)ällmismdhifl nur reel» wenigen I »-
tereiieni«,, znq„!« kommen und kaanu «mi-Kreickien. ,nxl>nur >ie
iillerqröhle WohinuiflSno! zu beseitigen. >o stellt diele gewaltige
Ku»t>>-lb: «Absolut iu keniein entspreä 'endrn Verh ItrriS dem
Cbrfolfl. Tcrort 'qe enorm« VIn«fyrt>c„ mür/vn bei mehrfacher
WiedeuliL-l .-ng die stiriaiizlofle unseres VaterlundS nicht u«ier-
hei>l!,h sdm-äd, n und doel, „.« den WohnuiiflBviu dem Bedürf¬
nis e.'Äspieelvnd fördern könixni Auch die Be!ebun»t der Ba .r-
ini 'uqirir und des ftaufoMidtmte in ;iden >>lei immer nur
tr' t :"«ns<' erhielt Iierdt'n. Allst das flei.imte deutlche Volk lit
« !> » 1k Lüjiiu«,; der W>tbn»i«flsfr,»>e I-Nterrfsiert. Immer wieder
di'» !»rt sich uns c ie Fr «»fle ans : „Wie kann man lei den heuti¬
gen uiumlvure » D.riim«rteri«il eiipoeist» und den Holm» Löhnen
rentabel l»i>u<» ? Ein gangbarer Wen wurde b«sber nicht ge-
fnnben. Bi.»hl aber könne» die ^ nik 'ste» durch Ersah-
h <i u !t o ks t ,.nd durch Einfachheit der Bauten  eut-
sbie.b ,«0 berobgemindcrt «rerde ». Tel Vit di« Bescilaffunfl de.'
Kt-nch l# ist ne» nebensächlicher Bedeut in'fl. da sô i alle
K'-inleu über AiilageuiöylMeiion ihrer Gelder zu klage >

Din sbr' ntsenden Pu -nkt bildet einstfl nnd allein die
Höhe de » Zinsfußes,  und birr muß unseres ErachteaS
der Hrlml »nflesebl nerben . Wenn m in nn» in Betracht zieht
brß vor dem Krieg bei Wohnung*baute » mit einer Verzinsima
bou S l»S t>Prozent generlmet werden mußte , die Bauen zur-
zr» ettwi drei- die i>:cr „wl io teuer ist, so er«, dt sich hieraus,
daß >«srn Berbäl-I.ressen mit einem c»:>:>reche>id niedrifle-reu
Zinsfuß begeflnet »x'rden mich. Würde daS Reich nun statt
d r llb?rIx-wr .inflSznschUsie das Da ikav tal z>> 2 Prozent za:
Berfiigaidfl stelle», ko würde d'r »rsomie B-r rl ri gleit sofort
nii; Hochdruck cn,sehen können. Um dieieS Ziel zn enreiche».
gibt eS zirei Me->rl:chkeit«n. DaS Reich beaattragt die Wrnkea
zur Her t«S sri-alichen K-iuiials und erst, rtbrt an sie Sie
Z nsQnd'sferenz znusche» 2 bis et oa ' Promut . oder V«,S Reich
nuch'te lfsoi -de-r Bankrurteu ober DorlehnSkasseußlieine ledig-
Pch zu Bairizwersen auSflelvi ' . wofür rrar Pro senk Zinsen z-
Ki'hlen iwicni Drefe besondere ,ri 'ra» ;>'t>er.,tio » dürfte bis
Kinin Ei»lai-it normaler Verhaltuisie dru -trn . Tie spezielle Art
und Weise dieser Z »a-n zerr  na müßte einrne.r fimunztechnisch
yel' -rdeten Gek»rte „ überlassen n-erden Tie Felisedrinfl de»
«riood rlchfi « KepiN-ilS für den Einzelhau mühte mich Fertig-
slill'nra deS Wohuyt'bäiide'S ans 0/riUid der vorflelegten Rech-
nimifl«'» erfolaen . Dre Kosten fnr du» illanarlönde (ÖVrrte-it)
wäie » mit einzuliezielfn . Die sich hieraus erflehende Summe
wiieKe d e 6 «''am'!7astrn dik Hbl.'kr» eraeB-'ir. Zur S cherheii
keS Rech« srls E-eldfleber) und als G«'fle>i!ei>Iu»fl wäre » von
ikfrr tAesamt'umme 2f> Prozent abzuziehe », mcUff die Bon-
fleuoisenschuftl>ezw. der Eigentümer sell-st z» trag«'» und auch
zu verzinsen borf . T -ese Eeflc' leihui 'fl der frafll. Interesse ,,
teu stellt irr keüiem Berbättaii -S zu de.» Vorteilen und Ä„!i»rh:„ -
lichke te» eines EiflenbrimS. Almr o-nch hier muß der v!-rrind-
f«itz gelten : „H7,ne M7he und I -leisi, kein Preis " Tie erlmtte-
ue» Bouk<rpita!l« n mülteii selbscher starr dl ick> amortisiert we,'-
bon. Tew Bestinn der Amortisation könnte eveni. 2 Jahre Mich
ftert 'flfitllimfl d-S GeöiubeS . rurb «war mit Rücksicht auf >'-e
A'-'eze i  noch bestehen,den Iwbcii LebeirSm»ttelpre >se. festgesetzt
treräen . Eine gräs-ere fveiwillia« Amoltisatio » mutz zulä-fsi,,
sei». D ' r 9;rr !ir-ft. den da« Nerrl» durch da» Tro .' ei, der frag-
tichen ssin.se nSirsiN'eiiz erleidet , erscheint bedentend aerinfler.
brenn man , bedenkt, daß dielen Summen b'e Abgaben der
Eigen tu wer bei hle ' enen Wolmbniten fleaennbentehe» rr:,d
t i« AcbeilSlosenuriberstützunfl an v'cle Tauleredc wegfällt.

— Stnbtverorbne ' rnsitzrinfl. To die Mititk''eder der neuen
Sbrdt 'o.'rol'dmteii -'Versiuomlunfl n«ch nicht in ihr Amt cinfle-
fihrt sind, kommen für auf ftreitaa de» 7. d N „ einb.'-
rnien « Stodtvererdnetenisitiiinfl mir die Mit -rlieder der alte»
Etoblt.!eve-rdiiehei!-Ä,' crsamii 'lu »fl in Betracht.

— Wann ist die Stadti ' erordirrten --.' ku»vnhl rechtSverhind.
kick«? Im benorfibOTtc, Biebrich treten d>e nerrfl>m>äl^ ten
<Si»dIr>erordiie !el! bereits am Dounereta -z dieser Wolre i„
Tätigkeit , w- hrend im Wiesbaden nach einer Dekanntmachunq
der WolukornniiPon eine vierzebnt 'sfli-re Etiispr ich-isirrst fleaen
de Wohl festfleselt ist. Ter eirund für de Vsrsckne.denflrt'fl»
ke t der Anlia .ssiinfl zwischen Bielmi.h und WieSlxrde» erklirt

sich aus dem llmstamd. daß AuSfübn'trqSbe'timmungen bezria-
Morgen-Au- gave. Erste- Blatt . 9ltv 505.

'iniifleiiiäs; euch, heznasih der neue» W .h'en Anwer.duiifl z-,
ii reden. währeird Biebruch anderer Müirrnz ist nid die voll»
zoizeiien Wahlen als endchiltioe chbne triiiiorachsfrrst cnisteht.

— Zur Bestandsaufnahme der Kartoffeln -lt auch an d»«.
ser Steve auf die zu der diesbezüglichenBek.rnntinachiunfl in
der neitr'gen ?>benLaiisgabc veröffeutl'cht- n Ernänzungen hi-.r-
zmrftseii. Tor nach sind alle Haushaltungen, «lfi auch die
Hotels Pensionen. Änstahher' usw , Landwirte und Selbst»
erzeuger efrpslichtet, anzwmclden. welche Wenaen Kartoffeln
sie eiugekellert hab-'n. gleichgülliq ,, -is welche Art und Weise
und zu rvellrin Preis sie diese bezogen haben. Diejenigen
Hanshultirngen. die nach Karteffcln beziehen»»erden, sind ver»
Pfliebtet, ö:c eingeaangenen Mcnaen lautend dem Kartoffel,
c-nu. Kriedriel-stratze0. schriftlich anzumelden. Hotels. Pcnfro»
neu »sw. dürfen, nur für hre Familie und il-r Personal die
zu>x lasse ii« Mriifle Kartoffeln einkevern mr-d sind verpflichtet,
falls -re schon Kartosfetn 5i,r Löste. Passanten und Kurfremd.'
eingekellert Halen, dies« Mengen restlos an das Kartoffelamt
«i,bzul«elern. Ntuch dem 8. November n>erdcn Kcllerrevisionen
durech Prüfunflskommissionen vorgenommen werlun Te»,.
jeii'igen Ha»sh.tltunfleil. die den in den beiden Bekanintmachznn»
gen über Besinndsaufnabme von Kartoffeln gemachten Be»
stimmiii'flen nick! nach kommen oder unrichtige Angaben ge»
niechit hrben. werden d e gesamten Vorräte an Kartoffeln be-
ichlagiiahmt und ahne Vergütung hcraiiszeholl werden.

— Haben Tarifverträge Einslnsi auk den gewerblichen
Lrhrvrrtrag? Es beftedt vielfach Unkl.irbeik d.rrübcr ob durch
einen Tarirvertrog in die lnstelviiden Rorkchriften über die
Rege lang des Lebrliiifl-swesens wnd in die Bestimmungen der
Lohrvertröge «inHeqrifkrn»vcrde« kann. Tiefe Frr-ge ist zu
verneinen.  Ein Dari wer trag kann selbst dann' ni-bt in

t»oerbaltmfse des Lehvli.ngSnrsens. die ans Grund der
4g >20 bis t3L« der Gewerbeordnuna kowie auf Grund der
vo-r de», Gen'arl'e. und H«r,.delskam-„ern erlrffe.ien Borschrif»

du . bestehen ., ao&nbernb wenn er Pont
Rc-ichSarbeitSniinisterfür „allgemein verbindlich" erklärt ist.
Die Lehnverleäfle sind Privatverträae «»''»cke,, dem L->hrherr»
und s« »em Lehrling be.flv de sien geKhsichem Dertveter. die
-rarifverttiifle d«tgegen sind Kollektt>oerträ.a« e»ner Grnnve v»n
t'Irbcilge.lf rn mit einer Gr,ihr« von Arbe tnehmern. die sich auf
bie Äideiteleisluiig ausaelerntrr Arbe'tt-kr.sf»» und ihre Ent¬
lohnung u.stv.. aber nicht aus die Lebrnerhältnisse beziehen.

7 °vsHrerröt ° lak. Ter Verband zum

- - - - ITI *U'« re ’T GUß iVTT
^ -" oc,Ianoe„ ente<clt,ich über g«,„ , Deutschland, es ist „>rr
mafl. icli icbcu Hciiidler Z ' ,karren. 8 ^ .,retten und Tabak i:r
Gasauchvert vor, oüsi bis UM 'S' . zurute -Nu: bei den zugrunde
.'«gendtn Pre »er. .mrd er,., solcheL-e-eru -.g wohl kaum mehr

- 2 l,if 3 Vosts-alNe rrpemn. E; besteh: also kein« Per au-
hiüz.velr ',7 H"" "»'gzcn auf diese Koufgclegcnhei:

- Sol»,, « 5-ch,ct«. Te « Wien,- der nel> nr« c,r* . .i(
rtttiloji die Cldculf MuhIIelner shrsirian » ’ u r n uits
i" l> L-lmwi . in noft.prr unj torpf rlni,r %r, |.t,?. “ aiet “'
, - td«»>lch»' k «°m,en-Wiri !chnsisb-i«». Am «S « „ .„ »er b n Nn».. ,
in ytrlin cm oij,crorb-nil .d)cr P«,b.mb- tc,q Mf  vvrfn ’n -»
Pccralitmci.-irc M «. der sich innbc|,n V.e ...» n„ rnz de L
bcnM« >um r . |,lW.cn «Cnmlen-Mirt, » «-!)» ,nn.' best,<ii„ -en wird Ue
inlnmmcniurimo und ,.rr  A >md,u d.-r w«„ i,Ne, ^,d, -Ib>:i?cin»i»'
nnacn der W 1r„i.*!;,|. tihrn eine. T *,» "«$

Wattsbund» der d." «u eit l.-diulia. ,,„k new. . tick,.,und  d ' i.i Nein
(d. d.»t „epenbe TiNgle» d. . r -uiich-,, Bramianbund.-» »mänit, , wird.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
5 Le Wen» S »e« nn» Schmal, d-ichlannuZ« ,.

M. uednffBt, n. M., 5. Ji,-U. Diel ‘.'L'u1 ii.nj fibm-tli nnH ,m„i
Unrncn» errrf . di! für die r ..'.' de',e> v .,.» " ».„,« Smukjur, b?,n>
je bienge Lp»dilien»fi,ma « IlltiNe, bei»,MM! „.nie" warb»!, an? ' de»
»alv' i.ei ba.«,s> nun den tirtiqen tleho-, '!, bei II».,».,)« ,T' ülintiPi romiT »nn cm iriiiqcii „ «dokd'ii bei 1In.in ,5ml und Sem n « .

-nnnalceiband » höchst zur 4«" l ' ilunp in Sie « . „aiteruiia libern.i- i -n da
die Cmpfiinß« di« corßelchilibene Ho„ del».-ll .iu,.n. , n,ch, dädiinge.lannlen.

T :t  Oust In Wels ».

— SormficM, 5. * 9». « ich« als Aui:d,«,ensti>», dürsten dach ut den
L' Itenbeiien neboier. Ik,., « mmjlmct an . P s n n z sta » , jand im Stnlre
an einem 4iau-ne ein, (Mtenl . b lebende ftuf) itr brachte ba, li *T not
!«•* « ntSan» °ai» pnndbu>ea.,- . Hin nclf . ie sich nun al, (fi B(„iumeiem hönSiei an, Ebnstadl m» der Anaab,. da» e, di» ftub nn» im
tibc ftrl). n laten , um de» ftSufei zur ildaiqalie den Ii,ie » ,,a holen fein
ptl eimni»r»llen „W.ilbncldi«)!" wu de «der mtt U!ii,«riiu»i, deaeaae, und
uuler dem dlinaenden Berdachl, dah hier wiener eine - chn-arjlchlnchiuaa
au -orfubii werden icllic. h,1 der »Ii«dbaud«Inoeiband da, Tier b<»
lifalagnaqint.

Srcctcntlibe . — T aubral-l» im Schnee,
f. « ieCeln. « « so. Ieiub -ndi.be im Si «!>>a üben jetzt hier Ihr

cerwerlliche» Handireit au» und bvdin j -,-r wich.', an lieben ue,ich»eden n
?I<einbk,aen erbebli-bs Mengen Wein aeftililen — Traubenlese im Schn«
ist ein feil Nahljehnlen noch nicht dagewelene, gia». Die desten Laaen de
die beiiihmlclten Nie.steine, Marken er.icbnn, iu:ro'n erst |«i)t i,iäi 'nach
(finltill de, Ingrnnnnttn Ikdelreike. qrleien nnb sc kommt es, dab jetzt hierdie Trandenleje im Schnee beendet werden kann.

Handelsteil.
EerHnar Devisen'tuni.

V.7VB. rerHn , 4. ICovemSer. Dr*ht»:nV»Aa«i «h,u »*eu fttr
IMJan'T. . IBIS 8 ) T. JTt 1318 .80 a. rar Ot 6alck»s784 23 S. 726 .73 8. 101 Krontofthweüei 810 .25 t 820 .78 & 101 Kron»e
horwe?.» 734.23 >. 725 .78 a JOS Kron»oEcliireii. 674.80 ?. 878 .50 B. !00 FrankenWien . . . 8033 3. £1 .05 tf.70.80 &

103 Kronaa
Fra* . . . 70.\ i J. 100 KroneiBudapest. *1.0 > }. 82 03 & l türk. Pfi.
bpamen. . 651 8 » }. 652.50 & 103 Peseta«1umland. 138.73 3. * 140.23 R

Industrie und Handel.
* I>c»itschc Gold- iL»id Silbcr-Schcidrajistalt »»rnali

EoeBIcr in Frankfurt a. M. Die Verwaltung teilt zu den
Gerüchten, die eins mehr als 100proz. Steieeruc « des Proise*
für die Aktien dieser Gesellschaft während der jüngster»
Zeit heryorsrerufe.i haben, nunmehr mit. keinerlei Anhalte-
punkte Janen dafür vor. daß iene Gerüchte, nach denen die
(Gesellschaft ihre amerikanischen Beteiliaunßeu vorteilhaft
\erbenden würde, autreffead seien.

oerBRUGH
♦  durch die METHODELEROy V

Platzveränderungen der Organe.
Ein grosser Siegü!

Ein kolossales Glück !!
Diese grausame Geisel, „Der Bruch « , wird endlich

nach seiner wirklichen Bedeutung beurteilt . Die Gefahr- '
lichkeit sein r oft tötlichen Folgen e »tguht den mit Brüche»
Behafteten n cht mehr. Aber ach! die angewandien Vor»
beugungsmiltel verursachen oft fortwalirende Qualen, wah¬
rend die rn-hr oder wenieer f«h!erhaften Bandagen, zu
denen die Patienten ihre Zuflucht nahmen, ihr Leiden n cht
lindern, das Gebrechen jedoch von Tag zu Tag weiter
Irogressieren lassen.

Bruchleidende , leidet nicht langer! Befreit Euch
von Eur>m Gebrechen!

Dank der modernen, nach der Methode des Herr«
Leroy , des Meisters in der Kunst der Bruthbehandu tg,
75, Faubonrg St» Martin in Paris , fertiggestellten Appa¬
rate, wird der Bruch sofort beherrscht und schnell geheilt.

Tausende vor, Hellungren , welche durch di«
Methode Beroy erzie t würden, dank »einer wunderbare«
Apparate, wurden von der gesamten Presse veröffentlicht,
liier ist eine neue aus der jüngsten Zeit:

Herrn Leroy in Paris.
Ich erachte es als eine Pflicht, allen bekannt

zu g den, daß ich seit 20 Jahren an einen, Bruch
m t Austreten der Eingeweide litt , der mir das
Leben unerträglich machte: es war mir unmöglch,
mich von meinem Lelms!u'd zu er -eben. Dank
] ! rer wunderbaren Methode habe ich nach
15tagiger Anwendung das vollständige Wohlbefinden
wiedprgefnnden und kann mich wieder den an¬
strengend ten Arbeiten widmen.

21. Juli 1010.
Veuve Weber,  Colonie Vendel,

Pest Schromingott (Lotlir. ).
Es gilt also, nicht mehr zu zaudern! Bruchleidende,

verwechselt , ichtI FI97
Der h rvorragende Spezialist , der die Methode Leroy

vorführt, empfängt Männe .’ , Frauen und Kinder in:
Bingen s Freitag. 7. Novemb«r, Hotel zum Karpfen.
Wiesbaden : Sonntag, 0. November, Kheln-Hotel.

vir Morgen -Aus - abe umfagt ß Selten

Vecnin -tirr ' ich für den s»o« !iM,»n Teilt ff. «flnibtr ; fflr den Unter.
LaltinifiM ' il : « . o S! ou »i>bor ! . für den letalen und re viniielie»
Teil und « erichrsttieli W. U tz^ tüe den Heudeiaeil : 91!. Etz fflr d«e

Aiueigen unb « eklanien s, Xornu -ui , jäm lich in tviesbaden.
Stua u . Uitiluu brr u. «chelienbeest ' icheii OoioajjeraJecei m

kvrechiiun »« der Lchritt .anwrz r: dt» l UH«.

(LchliiH) Pachdruif verboten.

Die Tochter des Generals.
Roman von Emma £ anfbafcr>3Rcrf.*l

„Ich weiß auch warum! Weil Sie da unten eine
Zusammenkunftmit einem jungen Mann Hatten. Sie
ftud geseken worden! Es ist nutzlos, irgendwelche Aus¬
rede zu suchen."

„Ich stelle es auch gar nicht in Abrede und Halte
es für kein Nerbrechen, datz ich einige Arinuten mit
einem Bekamilen oefprochen Hobe. Ich erinnere Frei,
Laronin daran , daß ich wochenlang keine freie Stunde
Hatte, nicht eiiiniat den freie» Sonntagnachmittag, den
jede Kammerzofe bcunfpruchen dürfte!"

„Sie Haben sich Mühe gegeben. Ich mutz das aner¬
kenne». Aber Ihrem A?esen fehlt eben die Schmieg¬
samkeit. die eine Ciefellschnjlckinbesitzen müsste. Ich bin
auch gern bereit. Ihnen die Ne>fe zurück in die rieimat
zu vergüten, wenn sich hier unsere Weg« trennen."

Laura hatte ganz richtig kermutel. dasi die blasse
Gräfin gegen sic intrigierte . Gräfin Reckhcim Halle
nämlich eine Begleiterin bei sich, die sie gern losgc-
roordcn wäre, weil sie oorhatte, zu ihrer .Tochter zu
reisen und in deren ^ ous kerne Lescllschasterin init-
bringcn konnte. Ak-t der Absicht, ihr Fraulein untcr-
zul,ringen, machte sie beständig abfällige Bemerkunge»
riber Lauras stolze Hatlung. über ihre anspruchsvolle
Miene und wiederhätte täglich:

Ich mutz sagen. Baronin , Sie brauchten eine
sanfte, ergebene Person wie »-eine Auguste, die liebe¬
voll für Sie sorgte. Meine Auguste bemerkt es sofort,
wenn ich mich nicht ganz wohl fühl«. Was fragt denn
Ihre junge Dame noch Ihrem Befinden? Sie denkt
ja nur an dte eigene Schönheit! — Nein, wirklich,

0 kwnjJtgU kt &ui CAfctar«. tte . Sttlte JHk<

nach Paris würde ich das arrogante Geschöpf nicht mit-
jii'hnicn. Wer weitz, was Sic Ihnen da jur Geichichren
ansängt."

Tie keichf zu beeinflussende Baronin hatte natür¬
lich die Gräfin um die brave Auguste beneidet, die ja
allerdings ein demütiges, vom Leben schon recht zer¬
mürbtes Wesen wor. unv als sich ihr die Aussicht er-
offnete, dieses Juwel zu belominen. sofort bc(ti}L»fien,
Laura hcimzuschicken, so bald sich ihr ein Anlatz bot.

Das funge Mädchen war orel zu stolz, um noch ein
Wort des Einwands zu sagen.

„Wann wünschen Sic meine Abreise?" frug sie nur.
Die Baronin , froh, so leichten Kaufes eine Lösung

gefunden zu haben, meinte: Das eile nicht: erst wenn
Gräfin Neckheim adreise, würde sre ja deren Fräuleinbekommen.

Laura mutzte lächeln über die Dsfenheit. mit der die
Baronin verriet, datz die Noehjvlgerin sckjon gesunden
sei; warum sie -«ntlaslen wurde.

Mit triumphierendem Gesicht sagte sie sich, datz sie
allerdings niemals lernen würde, ihren Nacken jo de¬
mütig zu kriiinmen wie dieses arme, vom Schicksal zer¬
tretene Fräulein Auguste.

Nein! Sie wollte sich nicht zertreten lassen! Sie
fühlte wieder Kraft und Mul, dem Leben Trotz zu
bieten. Ihre Muskeln spannten sich wie zum Ltamps.
und mit stolzen Augen schaute sie Hinaus in die Ferne.
Sie war ja cin Soldaleulind ! Sie durfte nicht feige
sein!

Auf ihrem Zimmer lag ein Brief ihrer Stiefmutter,
die ihr anzestjte, datz sie sich demnächst mit einem ihr be¬
freundeten Senator rn pnmbulg vermählen würde.

Also auch dieses letzte Band zerritz, der Familien»
anschtutz war verloren. Nun stand sie ganz allein.

War es doch, als wollte das Geschick|ie förmlich hin»
fctaufisu aus die Ztgrunelsahrt nach de« Glück. JU.

zwingen, die einzige, treue Hand zu fassen, die sich ihr
Stundenlang lehnte sie am Fenster, atmete den

Meerhouch und lnujckrte dem gr. tzen, mächtigen Rau¬
schen Sie rang »ri! sich selbst, mit ihrem alten Ich, mit
ihren Vorurteilen , ihrem Stolz, ihren Erinnerungen.

Als die ersten 'Bögel erwachten un» das leise Ziroen
in den Hecken begann „nd zarte Röte über den Horizont
schwamm, hotte sie ihren Entlchlutz gefaßt.

Sie bat am nächjlen Nachmittag um eine Stunde
Urlaub, der ihr mit der spöttische» Bemerkung: „Dics-r
Bekannte scheint ja sehr anzieheuo zu sein", gewährtwurde

Wilhelm stand schon wartend am Ikfer. Sie gab
ihm die Hand und sagte mit dusterem Ernst: ..Ich w ll
Ihre Frau werden! Ich will mit Ihnen fort ! Fort
aus dieser alten Welt ! Fort von der Bergangenheil!"

Jubelnd ritz er sie an sich, aber er erschrak vor dem
traurigen , finsteren Ausdruck ihrer Augen, vor dem
herben Zuf>um ihren Mund.

„Nicht in Zorn und Bitterkeit, in frohem Glauben
an das Glück sollst du mit mir kommen."

Aus seinem sungen Gesicht leuchtete so selige Zuver¬
sicht, datz sie sich zu einem Lächeln zwang:

„Hab Geduld mit mit ! Ich will ein anderer Mensch
werden! Ich will ein neues Leben anfangcn! Nichts,
nichts bleibt mir als deine Liebe! Bist du gewitz. datz
sie nicht versagen wird?"

Er lützte sie auf die Lippen, die Augen, drückte sie
an sich mit all seiner langen, schmerzlichen, glühenden
Sehnsucht und flüsterte tröstend:

„Die Stunde wird kommen, mutz kommen. Laura da
du mir sagst: „Ich Hab dich lieb. Wilhelm. Und ich Hab
- --- - Lehen wieder lieb." — Für mich« M cs {(in}
auch das Lehen wieder lieb." — Für mich ni ht  cs
anderes Ziel auf der Well!"

. — Snd «. , —,
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Mek-Dgebote]

Mg. Wlileiii
®iiroar5ei en bewand

»crfefz in Stcuoaravbie u.
jjdir.'ifc-nafrfiitte. »um fo»
{fll.ia. n Eintritt acfucbt.

e <H»ctj).tittm Ncrotal

Wkiejlg . LMShMse

9Ä
Cff. unter I>. 791 an den
r ^ Û Berlag.

Sr. M . Mrlk
sucht eine Tame für Steno-
»ra hie u. Cchreibma chiue.
jitwerlierinnen m t »virkl ch
«ut.Kenn >n fen, die bereit
tme länge e 2 Ltigk. it hinter
sich haben, wollen aussühr,
liche Angetole mit Gehalts
, „sprückien». Photographe
einre chen unter A. 287 an
den Tagll .»Berl._ 146:

Bürofränlein
Mit Kenntn . in Stenogr.
». Maickinenkdieeibcn kür
hal' e Taae vorm. aefuckt
£>fii. u. E. 142 Tgbl.-ZwWt.
Ut ges. WanDiges

gcflüleiti
m  flEeinfteWe

Frau
lvelche einem grö' eren Ge-
schäfttbelrieb Volts Lnvig vor«
{tel)en kann, sowie die Auf-
sicht des Personal- zu leiten

hat. baldigst ge acht,
karrten mit Zeugnisab¬
schriften, sowie GhiltSa ».
gäbe unter O. 791 an den
!agblct >Verlag erbeten.
"Jüngere tücktiae

Verkäuferin
«ksmt. P . Lebe Ellen-
boaenaâ e 4._

Stil. kehrniSSlh.
«ü «nter Familie fofort
gegen Vergütung acf. dr

g’ccrtein. GoOaalle 16
^Gewerbliches Personals

Tücktiae auf Jacken u.
Uäniel aut bewanderte

WeLrin mä ) l
Galt Nifckcr. Moribstr . 5.

Taillen -,
Rock- u. Zu-
arbeiterinn.
bei höchstem Lohn
für dauernd gesucht.

Claasscn
Friedrichslrasse 7.

Äunnc Arbeiterinnen
. u. Zuarbriterinneu
fudit sofort Fr . Deckel
Lrblciaiie 13. 2.

Taillen-
«nÄ ZuarSeiterlnnen
^ «̂rt nefiufit A Sollmer
kerlram straste 17

2afflen«u. ûacößiterin.
loiort aefudrt.

„ Fr . Wald,
^Bl url-erit rahe 42. S._Tel«u. JassMin
öri autem Lobn los. «es
Lrnndei Mderstr 17._

Tückt Zuarbeiterin
flöirfit !t>k)riteitrn Ke 34. 2.

Tüchtige perfekte
Schneiderin

jv» Haus aefuckt. Off . m.
«rertana ver Taa unt.
° 7hs an den Ta abl.-V.
.. . Nähmädhenwr fpforr aefuckt Schwal-
L°cker Strafe 4._2.

Geübte
Lamventckirmnäberiunen

iofort nc' liebt
Nathan Sek Ta . nuSstr . 5,

Tüchtige Büglerin
s acf Wätck. Tb Baktina
Settelbeckttra ke 12

Büglerin gesucht
Bi sma rckrina  38 . H P . l.
Mädchen für Buckbinderri
aefudit. Mertel . Herrn
aart cnstra^r ! >

kür lrickti- Paikarbeiten
"rsuckt Offerten unter
2 _ 7S3 an d. Taabk.-Verl.

Junge e.,r >. Mädchen
für tcichte Arbeit sojoct
geiucht.
Jung . Znckerwarenfabrik

Moridstratze 68.

Eliineü.MM
»um Servieren in e. gut-
büraerlick« Weinstube so¬
fort aeiuckt. Näheres im
Tagbl .-Verl,ia.  Li

MA . oS . Wwe.
ebne Aubana . die verkekt
kockt-n kann f. Geickafts-
bausbalt tBäckeicil aes.
Lfi nnt . 2 . 7UU an den
Taabl .-Verlag.

«l ei steh. ölt. H rr sucht
einfach, besf. Mädchen als
Haushälterin.

Dieselbe muß i» Küche
u. Haushalt perfekt sein
un» alle Arbeite« willig
verrichten wo len. An c-
lote mit Angabe bisher.
Zätigk., Geha tSanspr. n.
ZeugmSabschristen unler
F . 7srt an d. Tagbl.-Verl.

Suche Köchinnen. Stützen,
bcss. Hous. u. All,iiimädd >.
für hier u. auSw. Frau
Elise Lang. gewcrbsmäst.
Stellenverm .. Wagcmann-
straste 3 l . 1 Tc ' .

Gesucht für Bill , nh ,u4
half bestemviohl. i,innere

MdjaMin
bei hohem Lohn. Längs,
nute Zeugnisse erf. Näb.
Auskunft bei
Kam -Nat v. Waldtbauken.
_ ?tdo »Sallce 19  1.

Einfache Köchin
für sofort gesucht. Frau
Oberrra .-Na» von Pfeffer.
Bie riladter Ct rak e 44.

vmüldnäslislder ba 'd-
mögt, gesucht zuverl.

per ekle
Köchin

sowie gewand t.besseres
Hausmädchen.

An?en. Slellung bei
hohem Lohn . Beste
Zeugn. herrsch . Hauser
erf. Zu erfragen im
Tagbl -Verlag . Sin

Gekuckt für sofort eine
ältere er ' abrrne Stüde.

£>«!,« ticke
.Sonnen&cmcr j3Jrnfte _5Q,
Einfache Stütze
oder Alleinmädchen net.
das kockren kann u. .fbaus-
arbcit übernimmt . Wäiclw
aukerbalb . N. Pbilivvi
»drib-Reutcr - Straire >0
Cci tcns«r der Lê in aitr.

Tüchtige Stütze
oder .̂ audbält . . die kockt
für grökeren LauZhalt so»
kort oder 15. Nov. aefuckt.
Adresse »» erfragen im
Tngb > P erlag . 8k
Jüna , tückt. Tagmädchen.
17—18 Jahre , welches ont
Vlade bei feinen Eitern
wohnen kann, a!r Stüde
-wiuckt. Beckel. Weitend,
itrake 20. fttb. Part.

.„MWilWis
föt neue Sacken n. auck
fluzheiiern ins SnuS ge¬
nickt. Off. mit Brei lang,
drö Taa unter Ehiffer
L ^ Vl Teabl. -Ver aa.

Modes.

Wt.Putzgrdsiterimm
l"r fe nen Genre gesucht
" *• Eckradrr . Laaaa . 5.

Nss. Mnmlöüjßn
oDer eirischs Klötze
für kl. DillenhauSl alt
(2 Peri .) ges. Stunden¬
frau wird geilten . Nur
gut Emr fo.>l. wolle , s d)
melden L—12 ob. a eubä
noch 6 Uhr Garten-
straße IS.

Grbi .dcte Stüde.
in Kiicbe und Laushalt
durckmus erfahren . für
hcrrsäiaftlickeii LauSbalt
mit kein. Kind n. Main»
»efucht. Dieniimdch. vord
Off. n;it Seuoni Jabfdiiifi.

' aa bl -Vcrlaa.
iröanti. Alleinmüdlhen

oder einfache Stüde »um
>5. Nov nekucki. Lewin.
Sckicritriucr Str . 12. 3.

Klötze für Hütshalt
w. bürgerlich kecken kann,
wird acsurtn von

Arau Tr . ZackariaS.
rieShrlm am^Uain ._
"gesNeinnWAii

ober Stüde aeiuckt
_Kran »vlatL,1^ Ladrn._

Tüchtiges Mädchen

cd . einfache Stütze
kür sofort aeiuckt.

Bob n S cknlbrra_4_ l

Werläfsiges

oder Stütze, auch ailein»
stehrmde Rriegersfiau, d e
gut kod>en kann, zu
jung. Paar nach Ochcr-
urfrl a. t.  bei totem
l'o n gesucht. Hilse vor¬
handen. Dorzustelle» b i
Frau l)r. Da dt, Bahn-
hosarahe ü, 2.

14—IGi. Mädck. i. kl. H.
aesuckl Er»r>eiinr . 2b. I r.

SM . Ml . Mtzm
für ann» oder tagsüber
kuckt Bäckerei Hcnnerick
L.rnn ieuir iah e 51._

Zriver'ässiacS

Allein mädchen
mit aut . Zeuan . bald. acf.
Kaiier -Friedr .-Rii m 11. 2

Zuverl.MeinMlheil
bei gutem Lohn aeiuckt.
Zu meiden von 1—4 Ubr
Mor id' lrake 37 2 rccktS.

BraveS Mädckcn
»u Kindern u. leicki Sau ?,
arbcit acf. Frau Siörzel,
Zietcnriiia 5. l . Stock.

Sucke tückt-aes
Hausmädchen

iür Fremdenheim . Lobn
W M «. Paulmcnitrake 4.

Tüchtiges
Mädchen

da» feinbnracr ' ick locken
kann n. etwas §>auS»rb.
übernimmt , gekuckt. Ein
Lwilsmndckcn iit vorband.
Frau Pfarrer Meinrckc.

Lmmboldtitrake 7.
Aelterxs . Ebev. sucht

zuoellilfsiges Mailcheü
da; aut kocht und Lau ».
arbeit übernimmt . L>au ?-
inadchen vorb. Neroial_ü!b

lisnstmStzlheil
daS häusliclie Arbeiten
ielbitändia machen kann,
»er soiort aeiucht. Billa
Ncroberaitrake 9.

Kückenmädckrn
»rsnckt. Lobn 73 Mark.
Svirarlaa ^e 4 ._

JnnaeS taub Mähern
für Kückr u .L>auSarbrjt
»» rin ». Tame ocf. Oofk-
mann Nikolasft rafte_. 24._

Hausmädchen
oder junge Frau für voll¬
kommen fe bit. Tätiaieit
tagsüber ac uckt. Ni h
Tagbl .-Verlag _ ob
FiinarreS braves Mädckrn.
cvangel., kür La .iönrbcit
»um 16. 11. 19 acf. Dor-
feiintuiike nicht eriorderl.
Williakrit zur Arbeit Be¬
dingung DoritcLunn 2 bis

Uür. Kaivellen'tcake 6>.
Alleinmädchca.

»uverl., ebriickes, gesucht
Adelbeidstrakrc45. P art ._

in kleinen fraurnl . L>anS-
ba!t aefuckt L>ober Lohn
u. aute Bebmidl. Groke
Wäsche »sw. aukcr d. 6.
Gut Höchen Bedingung
Eiiiiriii 15. d. M Ann
u. B. 791 an d. Taab '.-V.
Gesucht »ür 13. d. MtS.

ein tiickt. Allcinmädchen g.
h. Lob» u. sämtl . Trinkg.
Zu crfr . Nerotal 24. ^ ^
G-ck. für kl. bekk. HauSh.
nrna . Däaccken für HauS
u. Hudie. Kochen nidkt er-
iorberiicfi. Meid. 4—7 Uhr.
Kaocllen'irake 31.

Mädchen
sofort oder später

ür mittleren Ha»st>alt ges.
vliimel , Worteslraße 13.

Zuverl . Allrlnmädckrn
»um ioioetimu, Eintritt in
beü. »baushalt gef, Näh.
Zentner ._ Bicbc., Str . 13.

TucktiaeS ehrliches

Allein Mädchen
»ei. Moriditrake 15. 1 l.

Ein »elne Tame
mckit»uvertäfsigcS benercS
Alleinmädchen. Näheres
Lcisirrait rane 12 '

elf. zMliTMlyen
in .L-anSbalt aefuckt Näh
Röm erbero S/ll . 1 r^

Ordentl . Mädckrn
für aan » oder bis Über
Mittag sofort arsuckt

MülilaaÜe 17 2.

Tücht . sol . Mädchen

od . alleinst . Wwe.
w. kochen kann, für Laus^
ba'i acsucht
Bäckerei A Esckeninrer.

Albrecktstrakc,22-

Alleinniüdchefi
sokovt aeiuckt. Vor»uitell.
von 8 —2 u. 6—9 Ubr.

^«osemann Biebrick
Kaii'cr 'traste 2l 3 St ,̂

AIMWlMMen
tagsüber bei bobcm Lobn
aefuckt.

Sinaer MickelSbrrn 5.
Mädcken »ur Aushilfe

kür lag » iber od. aan » acf.
Kaii er-Fr .-Nin » 55. 2 L

MSWeii oD.grau
aefuckt f. nachmittags »u
ein»ekn. Dame : nur le'ckie
Bei'cliäsüaunn. da Mäddcn
im L>aushalt . Nack»ufr.
Tai mnsitraste 78. 1

Ein »urcrläniaeS im
L>ai' sh. durcliaiis erfahr.

Reiferes« cheu
vormittaas aeacn hoben
Lohn aefuckt. Nabels
Bultüa ndk. Nbein str. 59.

Stunden ,rau
k4mal wöchentlich 2 Sid.
vorm.1 aeiuckt. Lendle.
E 'iviltrr Straste l7 I. _
MomitSfra» od. Mädchen
kür vormittaas 2 Stunden
aefuckt. Frau A. Brandt.
Göbenitrastc 4. 2. Vor»u-
tellen  1 - 3 Ubr.

MonatSfrau
3mal wödicuttick 2 Std.
gesucht Moilbiiraste 44. 3.
Ehrl MonatSfr . 2mal arf.
Dt. l,M .,Taunusitr . 83. 2.

Saubere MonatSfrau
ob. Mädck. aef. Bis narck-
rina 19. I redits.

Saubere

Putzfrau
bei guter Bezahlung

gesucht.
Andreas,

Dotzheimer Stratze 81.

p?rki»ckt für moraenS
2 Stunden u. Samstaa-
nackmittaaS ruverl . taub.

Putzfrau.
Näh S cküvcnstrobe 12.

Putzfrau
sofort aes L>otcl Burghof
Lanaaas' e 19. l ._ _

«andere zuvcrläs.ige

Putzfrau
oder Mädcken Uändia »um
Ladcnvutien gesucht.
Buckb andk. R lein ür 59.

Zuverl. Frau
». Zcitungstragen gesucht
Oran ienslraste 42. _

Laufmädcken.
iilnaeS sauberes . flickt
Sejbxrt . Blumen -Geschäst,
Kirckgasse 40.
,—
^ Männliche Personen )

[ ftoujmannUtb«» Personal j

Zunzer fiontorift(in)
oer soiort aeiuckt. Oif . u.
3t. 788 an den Taabt .-B.

PWu. Beamter
od, KrieaSbesck.ädiater kür
Puroarb îlen eines biciia.
SveditionSaesch. geiucki.
Offerten mit. M. 787 a»
de» Taabt .-Becke,g_

Gejucht

Reisender
für Sdu bleiiten . Fabrik.
Must vrima Brancke-
keilntnikfe besitzen u. bei
ber„ Kundschaft aut ein-
aefiihrt sein. Dckriftlidie
Anaebote unter B. 771
an den Taabl .-Veriaa.

lÜLlitiAS selbstLNlUse

bei Tarif I sofort für
dauernd gesucht.

Marie Hahn, Mainz.

Suche Hosen«

u . ZaZenschneider
auf Slück u. Taa . Sick
melden Artillrrie -Kaserne
beim Ackneider-reistcr.

Rockarbeiter
aeknckt.

Weber Frirüridii 'traste 53.

Tücht . Schneider
aeiudit Wörlbitraste 26. 1

süchtiger Kthmber
iür Groststück aeiuckst.
Humbrock_ WrbrrgaNe 14

Tüd 't . Rodarbcitrr
nach Nicderlabuiieln ae-
suckt. Näheres bei Wink,
Bertramilraste 20. 2.

ZMUsigerkWWe
aefuckt. Moriv u. Münzrl
Wilbe 'mstrr.k^ 58,

[ 6MMcMe ]

( Weiblich« Personen )

[ stanfmünnilch«» Personal )

Kontoristin
sucht nur für vormittaas
Stclluna . Offerten unler
O. 788 an den Taa .' l -V.

Zg . Frl.
w. lanaere Jahre in ein.
l . Piidneidiäit als Ver¬
käuferin tätia fuckt soiort
oder spät, valleiide Stell.
Zeuaniüe vorhanden . Oif.
u. Z. 785^ Tagbu -Verlvg.
^Gewerbliche «, Personals,

Fräulein
mit sckiö.ier flotter Hand-
ickriit fudit Heimarbeit.
Off. u. P . 787 T-mst.-Pt.

MOWiMlllM
laus auter Familiel sucht
oanende Betätiaung . Off
u. 88 787 Taabl -Veelaa

Fräulein
in Krankenvil . u. Haus¬
halt durdiaus erfahren
iuckt Stelle , cot. bei ein»
Person Okiert u. S . 789
an den Taabt .-Verlaa.

ÄbTsstp.Mine
fefir aut lockend, foatfam
u. »iivertästia suckt die
Fübeuua des Haushalts
bei beis. Herrn »u über-
»chinen. Gcbalt Neben-
iadie. Oiiert u. W. 788
an den Ta ^bl.-Ver ar.i.

Mm  Nllushiölerm
mite Köckn sucht Sielte.
Näh, im Tagbl .-Verl._ Sg

TüdttigcS Fräulein
fudit oaff. Wtrkungskr . «IS
Haushält , in kinderlosem
HauShalt . Oft . u. K. 785
an den Taabl .-Verlag.

VraveS klcist. Mädcken
fndit Stell , in best' . Hause.
Rheinaauer Str . 17. H. P.

Ära tige» junges
Mädchen

suckt St - als HauSmadch.
acht auch »u Kiud. Näh.
Karlftrastc 32 1. Et - lks.

Geb. Dame
svracbenkundia viclaeceist.
möchte tick einiae Nadi-
iiiittaaSstunden bei Dame
als Vorleserin od. Gesell¬
schafterin betätiaen . Aua
u. O. 772 an den Taab, .-
Veriaa erbeten.

Dame
k. kür einige Nadiiuittags-
ltundcn Beidiäftiauiia als
EmvianaSdaine bei Ar»t.
Vorleserin oder äbnlidicS.
Angebote unter B. 786 an
den Taabl .-Verlag.

An nur vornehm. Haufe
fudit ttinae

geb . Dame
weldic schon Vorkcnntnissc
i»i Kodien besitzt, sidi
vormittaas in der Kücke
weiter a«S»ul>ildcn. Oki.
u M. 784 an den Taabl .»
Verlan crhsten.

Gewerbliche« Personal)

Erster Schreiner
aesudik. VertrauenSitell . f.
erfahrene » kleistia Mann.
Sick meid.» b. L. Mrbler
» itraste  58 .

MtlMklh .Mr
sowie eine Zuarbeiterin
ncfncfit. Dirk ÜJöbcu-
fuabt 32. Parterre.

kuckit ta »S!iber Bekdiäktia.
Trntkch u kran». fvrech.
Offerten »nter W 790 an
den  Taabl .-Berlgi.

Sand . ehrt. Fron
i. MBiinlsii . einige Std.
vovm.̂ Lchriiraste 12, 2 r.
Saul >. Frau i. MonatSst..
inortienS 3—4 Std . 3käh.
Doiinerstaa v. 2—4 Uhr.
9the«nfloucr Slr . 4. P^ r.̂

Frau flickt v. 2 Uhr ab
Befdxritiimna . Z» erirag.
Lniem >bui.«>traüe 7. Lwchv.

Mä nnlich» Personen )

^ jlgusmünnische» P-rsonat )
Bertraurnswürd . älterer

Kaufmann.
in allen BuckbaltunaSart.
bewand.. bilan»iich>.r . mit
Lohn-, Kaüenweken und
Statistiken vertraut suckt
Stell ., evt. auch für aan »e
oder ha de Tage . 1» Zeug»
nine. Einviehl . Reseren».
Off. F 152 Taabl .-Ziogit.

Französisch

engl . u . holländ.
svrediendrr T' err arketztrn
Alters kuck« Sielluna ira.
welcker Art. Ofkrrten «.
3. 739 an den Taabl .-D.

' Gew erbliches Pers onal ")
Junaer Mau«

sucht Nebenbeschäft. Gefl.
Offerten unter K. 784
an den Tagbl. -B ertaa.

Hansmeister-
oder sonst äbniielie Stelle
gesucht: war lange Jahre
in eritklass. Laus und bin
im Besitze von vrima
Zeugnissen. Ofr. u. E. 774
an den Taabl .-Verlag.

Junger Mann
surbt »wisckwn3 u. 7 llbr
Nebenbeickäitiguna irgend
welekier Art . On . unter
F. 789 an den Ta«b!.-M.

Sohn achib. Eltern w.
»u Oirern 1920 Lehrst, als

Friseur
in mittl . Herren - und
Danren -Frisenr - Geschäft.
A»a >l. M . 78» Tagbl.-V.

Kontoristin
mit höherer Schulbildung, welche flott stenographiere«
kann und die SchreibinaschineniystemeUndenuood und
Ad'er vollliändig beherricht, zum osort. E .»tritt ge'ucht.
BeiverbuiiglN mit Lebcn- laus. Zeugnisablchriitei, und
Gehaltsansprüchen sind zu lichten u. I . 8821 an Ann>
Expck. D. orenz. G. m. b. H., Mainz . F«

Tüchtige Köchin
die etwas Hausarbeit übernimmt , wird wegen Heirat
der jetzigen znm I». Tezembrr von kinderlosem Elepaar
bei hollem Lohn gesucht. Borzustellen Nassauer Str . 2,
AdolsS.iöte, Telephon 6335.

lüge Weiner Mt.
MMWe lllW » i  El . , MMZ - WlhÄL

( Scnnietunflen]
i'Abrn » VIrkdiäitSräiinir
.berberftr. 11 Lagerraum
o. Mit . ». vm. Schwarz.
Bisinarckrina^ ld. 1. St.

Greign. Räume für Büros.
Laaer und Fabrikation
in WormS a. 3th. »u
vermieten. Näheres bei
Frau Braubach. Eltviller
Straste l8, 2 r.
perrr Zim.. Wank, niw

0'oelhritr. 18̂ 1. !̂cer.̂ Zim,
Freundliches leeres Zim.
»u verni. Näh. Sckäfcr.
NheiniicasteOl .̂ Part,_

An arbild. Dame »u verm.
leeres Balkon».. Soniieiis ..
Aussicht Kockbr., Mans.
evtl. K icbenbenutz. Saal-
aaik« 98. 3 l. Anzuschcn
»wiiclien ll u. 12 Ubr.

Geflickt »um 1. 4 1920
k'ZiNlmer'Mhmlilz

mit Zubehör , mögt. Zen-
traiheizung . in ebener
ionuiaer Lage- Nickt böb.
als 2 Stock Offerten u.
B 787 an den Taa bl.-V.
Sehr schön gekeg. bcrrscu.

K'3il».'VvW.
wird abargeben gcaen

Z ' 3iiil . ' ViWz.
auch in schöner Lage. Off.
u- N. 785 Taabt .-Verlaa,

MWuz
3 - 4 Zim. mit Kücke. in
Wiesbaden oder Umaeb.
»u mieten aekudit. Off. it.
0>. 796 an  den Ta abl -B.

MichWe

Billa
von 8—10 Zimmern zu
mieten gejucht. An>,eb
unter B. A.  87 an Jn-
validendank Wiesbaden

2-Ziininrr -Wolinuna.
audi Fronlioive , in autem
Hause von ein». Dame
aeiuckt. Anaebote unter
T. 787 an den Tagbl .-Bl.

Möblierte oder uumöbl.
abaeiduoüxne

mit Kucke von kindcr'os.
Ebevaar aeiuckt. Offerten
unter H. 791 an den
Taabt .-Verlaa.

Brautpaar
suä)t zum l . April 1020 |3- eventl.
4-Zim.-Wohn.
mit e ektr. Lid;t u. Gas.
Offerten unter E. 787 |
an ten Tagbl.-Verlag.

Wohnung.
Beltere alleinftcb Dame

fuckt 3- 5>Zim.-Wobnuna.
Off. i, A. 10754 an Ann.
Ero D. Fren » G. m. b. H
Main »._F4I_

4-Zim.Hghg.
mit allem Zubcbör. von
G'.imngfiallchrcr »um l.
Avril oder frübcr acf.
Anacboke mit Breis unter
M. 781 an d. Tagbh.-
Vcr'aa erbe lcn ._ i_

Surfte möbl. Zimmer
oder Schlafstelle aui soiort.
Ofierle » unter M. 788 an
den Taabl .-Verlag.

wird von bcücrcr Dame,
evt. mii Mitwasttsch . ge¬
sucht Offerten u. E. 790
an den Taabl .-Ve rlag._

Vramtrr tAkademikerl
fudit als Dauermieter in
gut Haufe 1 od.r 2 fchön
möbl . Zimmer
mit e ektr. Lickt. Ang. u.
N. 783 an d. Taabl.-Ve rl.

GeschäktSkräulej«, suckt
gilt möbl. 3imiM

mit od. ohne Pension , im
Zentrum der Stast Oki.
mit PreiSana u E. 771
an den Tanbl .-Berlaa ._

Civil franpais
deroande chambre meubl.
cuvirons Wilhelmstra ŝe.
80 b 100 marcs par mois.
Ecrire J . V. C. 218 Hotel
Grüner Wald.

Flüchtling
Staatsbeamter , 25 Jahre,fudit möbl. Zimmer bei
Herridinit ob. Dame : ist
.ruck bereit in der freien
Zeit Garten , od. foninge
Arbeit »u verrichten. Okf.
u. K. 789 an d. Taabl .-Vl.

2 leere Zimmer
mit Bedienung v. Herrn
mit eia. Möbeln aeiuckt.
Oikert . mit Anaabe des
Preises u. der Gröste der
Zimmer unter B. 789 an
dcl̂ ^ ^ abE-Vertag ^ ^ ^ ^

Büro mit grasen
Cngei-Mumen

ver sofort »u mieten
oder evt Haus dazu
oeeianet »u kaufen ge¬
kuckt. Okfcrten «nter
H. 790 Taabl --Brrlaa.

Leer . od. möbl. Zim.
in guter Lage von gebiü».
Herrn ,'oiort aesudit. Off.
u. F . 790 an d. Tagbl .-Vl.

Sprech - und Wartezimmer
event. „»möbliert, von geb. Dame , Heilkundige
tAugendiagnosel» in gebildeter Faluilie sofort
oder später zu mieten gejucht. Ojscrten unter

779 an den Tagbl.-Bertag. ^
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1 Paar neue mod. hohe

Matz-Damcnst'kfel
439—401 zu verkaufen.
Nur vormittaas . Tbies;
Sckwalbackcr Straste 9 3.

Schnürstiefel, nen.
Gr . 89. zu verk. Plies,
Riohlstraste 21. 1.

Ein Paar neu«
Dnmen-LnlkstieseiNr.Z3
U. ein Belour -Hut zu verk.
Pallin . Meinsteaste 54. 1.

1 P . k. n. Offiz.-Stiefel
lElr . 40—411 vreisweri zu
verk. Homberaer . Walluser
Straste 7. Mtb . Part.

Ein Herren -Zhlinder.
Herren -Hüte. » iil .-Mützen.
1 wollener WamS u. eine
Loder-Decke verk. Parten-
heimer. Rodcrüraste 23. 3.
Für GastwirLe!

Billardtuck, zu verkaufen.
Sdwenaler Kliiitstr . 1.

SütomAlhilWe
rotbr .. neu. zu verk.. evt.
neuen grüne zu rcetauidt
Näh Rb 'initr . 91 Kicket

Borhänae,
Tiscktückcr, für Liebhaber
2 Kasten ausaeit . Vögel
zu verk. Prinz . Nettel'beck»
straste 12. 3. Stock reckts

Stoffmuster aller Art
f. Puvoenkl. u. Sck»ihe re.
billia zu verk. Wieland-
itraZe 1, 1 r.

Habndrillina
fast neu . K,.l 28X28X6 .0
lManietaesdiostl . raud/os
besdtossen. u. lila Sir ck-
tacke. wie neu . f. 150 Mk.
zu verk. » kancr Rüdes-
beimer Skr . 27. Part . r.

Cinema
bien lucrulii

a vendre
1 ä cause il’autr . affaires.
. Offertes ä l’exped . de

YViesbad. Tagbl . sous
T. 790.

Apareil photograiiq.
9x12 , presqtie neuve,avue
double anasligm Zciss
Tcssar , fermeture altongs,
six caseltes doubles ä
aballe et une changent
pour 300 frs. a vendre.
Mnycnce, Temi lergtr . 1,1.

Stiefm.*eammlg.
iKataloawcrl 14—15 000
»furtl zu verkaufen Oft.
». D. 782 Taavl .-Peelag.Gemälde
lPrunkstück vorstell>.>Gold-
tronsoorl aus Sibirien
von E. Stoiloif . von
Sammler weit unt . Preis
abzua. Reflektanten wollen
>ch unter -H. 152 an die
Taabl .-Zweiaittlle wenXn.

2llte Kupferstiche verk.
>r . Minor . Svricbti Wtr. 57.

HelletckenesBillard
lgotisch) mit Znbebör zu
verkaufen. Näheres im
Taabl .-Perlaa Sk

Prano
ah  verk . Händler verbeten
fäberes bei K-rl. Linder
Gleisberottrafie 3.

ßWs-KMM
lSolodanil . wenig oefrr.,
tu verk. Anaob. an Nichter,
Biebrick. Weindcra t̂r. 28.MnzAAigs
mit nivd. fvassonkaiien zu
verk. Tevlaff . L2«eiteud-
itraste 20. 2.
PPlo-Hparat. 3cn,

0X12 . Dovvel-Auszng m.
Dtanv . Kriedenswaee. mit
neu . zu verkaufen

Tannuottraste 47. s,
Achtung!

Pass.WeWaAsgMen!
Ein srbr sckiöu. Damvser
als Grammovbon . mit 20
Platten . 1 i. Wolisb,nd
8 W alt . i. Sv blntud
>3 W. alt . fof. billia zu
verkamen. Sckirant., 1»..
0ber .0liib,bei Mainz.
Hörborn . med. llntttum.

vk. Giiei ' eiiauitr 85. 1 1.
QJcbr. Bett.

stsckläf.. mit erhalten,
ohne Federbett zu verk.
B ickier. Slriixiasse 21. Zu
sehen von 2—3 '.ü Uhe,_

Eine Slcuftclle
'•iUia zu verk. Weiickadt.
Btiidierilraste >4.

Zwei leere Zimmer
in. 5%vdv̂ elcm'n61  it oefudrt,
Wooctote unter 2 . 787 an
den T crgbl.-Verlaa.

Pferdestall
mögt. Westendviertel. f"ir
fofort äu  mieten gesucht
pH . u. .8. 781 Ta atck-V

Nälie yirirftftrcfit
fiofraun ttoi  edjuppen
*nm Unterstellen von imri
Lastautos ah  mieten oef.
Off m.  8 780 Taabl .-B.

[ 6eliiDHfe|t ~]
( ^~ilc ; ltalien»g»cfudje )

HrMnIchM
ffröficre Posten, zu ver¬
kaufen. Anaebote unter
P . 781 jn d. T agbl.-Teri.

Hypothek
ans vrima •STbicft aefucW
Offerten unter B. 781 an
kn  Taabl .-Vcrlag ._£0000M
als I . btiöotficf ans eine
rentable Etaaen -Pilla von
piiiilt ic!>em Z nszah '.er v
Cebitacber aut 1. Lianna
pefuebt. Offerten unter
K. 780 an den Tanbl .-P

[ 3mmot)ilim
f Jmmodilicn -Berläufe )

Mehrere

SMNSM 'N
sowie einige hocklierrschaftl.

Billen
sofort z„ verk. '

Architekt Mkiller.
Sonnenb eraer Straste 18.

Scfert vezirbgllk!
Leerstehende Villa mi!

Diele , nabe d. Kucanlaa
für den Preis von 95 000
Mark zu verk Offert . »
T 788 an den Taabl .-V
mm

(©ittmtcrtel) mit Torfahrt.
Stallmia u. Nemike z»
verk. Our. u. P . 789 a»
£en Taai'il.-Perlaa. _

Rmllidlks Bus
mittlere Rbeinstr .. All e-
seite. nur an Sclbstreflek-
tauten z» verk. Anneb
u . V. 791  an d. Taabl, -V

HauS
mit konkurrenzlos, altem
Geschäft, kein Laden, mit
nachweislich hr-bem Ver¬
dienst zu verk. d. Schmidt,
Albre cktitrane 34.

Hosgut
zu verkaufen

tm Saaraebiet . 400 Mora
giost mit beerickaft'icleui
Hans . Oeionomieaebäude
der Neuzeit enisv eckend
alles in autem Sultan '* .
Preis 520 000 Mark lob. e
Inventars . Nur De bst-
köitfer eebalten Antwort.
Offerten unter .8. 789 au
t£ n Ta abl.-Pcrl ag._onrvären-

Fabrik
über 80 Iabre i . betrieb,
im Saaraebiet gelegen
weg n Cterbefalls zu ver-
kaufen ' 80 Otto Omtr . be¬
baute u »nnbebauw sdläcbe.
Daltnauscklust roeband . u
Kattalansch usz voraeseben.
Nur direlte Käu er er-
ba ten unter B. 790 an
den Taabl .-Verl . Besckeid

^ImmobUien -Kansgesuche

Sufolae croußr Olortjfrap
erbitte neue Angebote in

Villen u.
Etagenhäusem.
A ch e t Malier.

Sonuctiberaer Ctr . ^ 19.
Villa mit Pari
evt. möbliert in Mesbad.
zu kanten nesuckst. ntöal
Nabe des Wa dcS. Geil.
Anee'w e unter 8 . 10752
an Ann -Erved. D. ^ reni
G4 m b. $>. Mainz . 141

OlcfMrfd ein
LMW otor®ria

Nabe Wiesbadens . mit
Lbilaart . evt. in. Hühner-
bvi. Okfert. u kl. 790
a»  de » Taabl .-Perkaa

Wohnhaus
jnBa'idnt Südvierlel . bi»
lOOOOO» ft., zu k. aefucht
von Delbtteek eklant. Cif
ul %.  784 iuauUttScUu «.

MOP
zwecks Kavitalanlage . evt.
bis 850 000 Mark, von
schnell eiitsch'oss. Käufer
gesucht Ausiiibrl . Offert.
u. M. 79! Taabl -Verlaa.

Arzt
kuckt herrsch. Wohnbau».
»iSalichst zentral aeleaen.
<» (orfen . Anaebote »nt.
« _ 771. an den Taabl -B.

Ein Ackcraeundstllck.
Näbe der , Stadt . araen
bar zu kämen nefmfit.
Sinne, Gröste und Preis
anatchen. Offerten unter
E. 789 an den Tagbl.»
Berlaa.

f ftttlfe )
; Prioat -Berkäufe ^

Ein Hund
iPinscherl zu verkaufen
sttainzer Straf te 4ta.

4 junge Gänse
tu verkaufen bei

Pb . * ifrt;6mfi. Kirftel.
Mainzer 2tr , 41_ ll_ _

Giamm junge Mer
»u verkamen. L. Ebel,
öellmunditrake  27.
Zu verk. aus Privatband
nebrere wertvolle Hecreu-

und Damen»

SiiMinge.
Anfragen unter K. 787
in den Taab .-Per eg._
1 Dbd. filb. Kaffeelöffel,

neu. I neues Tranckier-
Seireck zu vertanfeii . A».
wagen unter E. 781 an
den Ta gbl.-Perln « _

MsfiSISget
>,ut crh.. 45 »if., 2 Stück
deine ie Stück 25 Mk cot
far Kinder, zu verkamen.
‘tnguMieit täglich im
kwoblatt-HanS

Bulaar Wandbehana.
i Mir . lana . atiS Wolle,
tu verk. Anzuk. 10—1 Uhr.
Äeller . Haineritrak e 8. 1.

50 000 Blatt
Durchschlagpapier

auch einzeln, billig zu verk.
Paul Snlzberaer,

Wöcthfkr. 17.
1 Bisam-Pelzmütze

für ält . Herr », s. sät. neue
fvan. Svitzen-Ecktarpe vrw.
tu verk. Stevhan . An der
Uinccftrdie 6. 1.

Marabukragen
(in Fuchesorm) verk. preisw.

Maoejalo» tils ? enget.
^ Hellimindskrabe8, 1._
Ner -.velziacke mit Muff

tu verk. sfrau Rietet. Dotz-
beimer Strafte, ! !. 2._

Zwei neue Pelze,
rufs. u. französ. Kanin
.ill . zu vk. »k.iulbrunuen-
traüe 10 Koche nd örier.

Hockeleaanter
Uellter'PelzmDtel

'vottbillia zu ver'aufen.
Inzus . bei Schneidermitr.
Herrchen Ololdaasle 19._
Pelzgarn .. Mantel , Kleid
tu verk. Dörrier . Setter-
:tciner S traste 20. Mbb. 2.

Glut erh. Mnkk-stztchS.’I. Samt Hut u. vedern vk.
Birk. Borkitr ake 15. 2.

Grofter . tadellos erhalt.
Pe ŝtanerMuff
tu vk. bischer. Beetlwven-
il ra ste 23.

Ein selten sckwner
Alaska-»ncks

zn vetknuf. Geiiendörfer.
ttfiko  asitrake 24. 8.

Zwei fturftSfcüe,
schöne dies!., für eleaant.
Damen -Pelzwerl aeeianet.
>reisw. zu verl. Ludowb.
Aarstra Ke 69. I l.
Äebrrlllihter Pelzmante
geeignet für Chauffeur
u verk. AnzuKben nur

zw. 12 u. 1 llfir. I . Bibo.
ZxdanstraKe 9 .H>b. 3.

Biber -H.-Pelzkraärn.
Anzua. miltl . iria.. zu vk.
tlfettvobl. Dovb. Str .^ 2̂ ,2.

Ovoffum-Pelziutter
für Herrenmanlel 5Sp Ml..
Steinmarder - Kragen und
»fuff 550 Ml . zu ver!
Sckmiotl.^ Alerandrattr .^ .

Neuer sckiw. Prlzhnl
vreisw . zu verk. Nah. bei
©dimer, Sedan .tr . 13. P.

Mvd dnnlelariin . 2a, „t
Hut beite Lua ... satt neu
89 Mk.. Ptüscl.jiekche..
<42—411. bette Oualttüt
»niedensw.. 29 Mk.. w
D. - Nacktiacke». Herren-
Milbe » 154- 551 ,0 »ft.
Svazieritvcke »sw. zn »I.
Süber _ JMriftftr. 1 P I
2 last neue Tamrnhiiir,schwatz u. lila , z.t ecif.

Pismarckling 4. Laden. __
GVtr. frfiw. Stroufn' rbrrn
billia zu verlaufen tHiwu»
iuaiw U. liaa . UuIA.

Schöner Damen -Mantel.
schwarz- woll. Tuckkoitüm.
u. ein neuer Damcn-
Samtbut billig zu ver¬
kaufen. Näh. Hermann,
itrak e 9. 1. Aölk er.

Dnnkelarün . Kostüm.
5mal netr ., trauerh . zu vk..
ferner neue u getr . Knab .-
Hemden u. Schürzen für
2—lOiähr. Näh. Eckhardt.
Göbenstrake ..4, 3 r. _
Rene» rlrn. Tanzst .-Kletd,
bell. f. neu. dunkl. Jacken,
kleid für Backfisch u. ein
kl. scliw. Samth it billia zu
vk. Po thz. Waterloo ür . 1

Hvckeleaantes .Healer- oder üäö
zu verkaufen.
_Percla , Marktstrafte ^ lL
D-amenkleider. Pelziovve.
6 Wiener Stühie zu verk.
Pollach. Dam backt al 10,
O'-tb P .. 10(4 - 12. 3-4 VI-

Schwarzes Kostüm,
r.eu, kleine 44er Riflur,
billig zu t>crf ra ?en bei
Damenschneider Ali . Am
lltüm ertor 7.

Neues Jackenkleid,
dunkelblau, traueihalb , im
Auftrag für 700 Mk. zu
verkaufen. Roll. Wcber-
aasse 16. 2. Etaae ._

Dunkelblaues Kleid.
1 Durubofe für 12—13i.
Mädchen zu vk. Schwärze !.
Mbrechtftrake,22 . 3.

Erftklafüaes Neitkleid.
wunderbarer Stoff u. Sb.
mit 1» £>ut u. Gierte, feiler
Preis 1200 Mark um¬
ständehalber zu verkaufen.
Wberes bei Niek. Wörth-
itrafte_8,_l_._
Danlsn-F!i!liil!Mntel

eien., vrima Raufd > und
oeridrieb. zu verk. Oiuöidi
Albrechtstrafe 5. H«h > l
Sdiwarzer Mantel , neu,
billig zu verk. Nägele,
Webergaffe 25. _

SZeuT Winterm.
vrw. zu verk. Kod'envmSka.
Röderitrake 23. 4. 1—2V*.
Händler verbeten.

Weistwoll. Kinder -Cave.
w. Rellwagendeckeu. srell-
iäckch.  Rotb . Luiienü r. 7. 1.

Zwei Mäntel
nir 8—lOinbr. Kind zu vk.
Vl ies, Ri .chtsirake LI. 1.

MRiir Sttitftütfe
mattnebiau (Gr . 44) für
30 Mk. zu verkamen bei
Wittmann . Zimmerinaun-
itra ke 7. 3.

Glraner H^ Svortanzug
verk.,Rolb . Lnitenitr . 7, 1.
2 n. blaue Livree-Anzüge.
I n. Mantel , aeeign. für
Diener od. Kutscher, vreis-
wert zu verk. Sommer,
Iabnstra ke 19.

Stad aa| Me
u. Weite, wie neu . Mak-
aibeit . Rriedeusw .. neuer
Klavvzvliiid. r u. Herr -n-
Guminisdtuke. Gr . 41/42
Sterbeialls kalb zu ver-
ausen . Hilier . Rkein-

aan er Str . 3 1 rechts_
krack u. Welte, a. Seide
gefüttert , zu vetk. KrobS.
Kaifer-k  r.-Rina 12._

Smoking.
Geb rock, sckwarier zurück-
aekckiiittener Rock, dunkel¬
blaues MmOelkleid zu
verk. v. Aeul . Dien'iadter

trake 40.
llünal .-lleberzicher 120.

1 P . neue Knaoenitiefel
,38/391. Maftarb . 120 Mk..
2 Zvliuder ie 40 Ml ., ein
Tbealec-Cave 100 »fl. zu
verk. Baecker. Simmer-
»laitnit raRe 10 3 recht4.

Im Auftrag
verfch. Herren ». Iünal .- u.
Knaben-Utiter u. Anzüge,
in G,-b-ack- u. Irack -An-

zu<t. fowte verfch Sdmhe.
neu. zu verk. bei He»diel.
Graben >tr,tke^ 2Ö.^ Laden.
Pr . Ulster- n. Paletotktoffe
vk. Taniei . Hell ituudilr . 12

Zivri Ueberzirlie».
ein feldar. Iovoeii -Aiizua
tllia zu verk. Borberger.

M -idütrafte 33. 2._
2 Nebrrziehrr . gr. Anzug.

2 P . Streiel . Mil .- >ieck.
Krnaen uiw. verk. Sand.
Rauentbaler Sir . 19. 3,1.

Chausfeul -Mnntel
imit SckaiZpelz aeffittert ).
sowie Kobe Riizübcrzieb-
Stieicl mit Leoevbesad u.
Sohlen zu verk. Laag.
Kavelleni irake 14._

Jacketts,
ictr .. ctnfodK u. bessere,
mt erhalten , vcrk. billig
llaafd,. Nervlal 42
2 gute bl. Wafienröcke

I bl. Miibe va,t. f. Poa-
oder Balmbeamten (nenl
l ar . ©dtlieüforb, 1 woll
»fantr dien für Kmd von
5- li ,1.. 2 Dbd. ©telniuil.»
Krane» neu 45 u. 40. n
ar . »f -Bluke vk. Ankamm
Schwa lback»er Str . lin. 2.

tztroiicr Posten£ertea-Haterijoren
abiugeben. tiep c«. Mvrip-
zuabe 50. rclcph. 3023.

Diwan n. 2 Sessel.
Kindertisch u. Stüblckmi.
Mantel s. Jungen zu verk.
Dauer . Erba ch er Str . 9.

Sofogotiiiiiit
für Salon , Cbaiseloiimte.
vier Sessel, sechs Stühle.
räumuaasltalt >er bill. zu
vcrkauie». » edel, Weiieud-
itrnfce 20. G>tb. Pa rt._

Vüro -Al'kcktlull zu verk.
Htest. nüidutbiü . 20. 1 L

Plüschsofa
2 Sessel. 4 Stüh e. neu,
zwei Seltemelitüble. gew.
roter Plüsch, zu vk. Louis
Wölferl Herd erttr 27. 1.

Msosa, 2Msesse!
neu. ganz Rokhaarvoliter
Gobcluibcz.. zu verkausen.

Louis Wölfert.
Herdecitrake 27. 1.

Toilettrtisch mit Etagere,
sckwner Klavierstuhl zu vk.
Lauiber. Kavellenstr . 41. 2.

Eck-Etaaerea
vernrck. mit Glasvlatten,
für Kenster - Laden - Ein-
richtuna oder Dheke. zu
verk. Oranien - Avotüeke
T-rnniisitraktc 57.,

Ein Holzkofser zu verk.
Gneisenauttrake 12. Htb.
Part ., bei Kraivott.

Ein Warenschrank
mit Glastüren zu verk.
Bföller.̂ Alte Kolonnade 17.

»i. Schiibsbd).
zu verkausen.

Arensch, Kirche asse 27, I.
Podium

mit 20 gedreht. Säulen,
anck kür Stuhl - u. Tisch¬
beine aeeian.. zu verkaufen
Kavell enitr ake 11. 2.

Blendrahmen mit echter
Leinwand. 48 zu 7t ein.
in verkaufen. Helsferick».
KIovftr>ck>trafe,6 ^ 3».
Nähtnrfchinen . wie nen.
'»ll. abz. Rudolvb u. Roth.
HelliMnd 'tntke 29. _

Gut erh. Nähmaschine
zu vk.̂ ismarckr. 43. P -O.
Puppenstube

Piivvenkücke Puvvenberd
Pnvvenserviee ar . Pnvoe
ätz,verk.̂ Moritzktr.,5,l ^ .! Lijendahnm.kltz.
3 B Sck'i' tselntbe zu verk.
Becker. Oro nienstr . 02. 4,
04r. s. n. Puvvenwaaen.
tut erb., veritellb. Kindee-
ichrei'rivult verk. Weiivbad».
Muckte  rürake 14.

Kinderschlitt-'n
u. 6 Stechtra-.ten (401 z. vk.
Eleonorem'trake 2. 2 St.

Kinder-Stuhlschlitten.
Svmvhouion mit 14 Pl .,
Khane Laierna maaiea zu
verk. Laud. Dreiweiden-
itrak e 10. 2, 8—10. 1—4.

25 Kummete.
1 Pawie Deckeiiw eten bill.
zu verk. Watditrake 57.._löuteclj.3immersa!irjttlhl
zu vk. Bismarckr . 3", 1 r.
K.-Scklittrn . Kasv -Tlirat ..
I P . Arbeitssch.. n.. 41/42,
Guinmisch.. f.  tu . 31/32,
iNatroseii-Müde bill. z. vk.
Ludwia. Bertr amstr. 4 2.
2räd. Handwagen , s neu.
>i. 1 Seil m. Rolle. 39 m i.
40 mm dick, zu verk. Nork-
brake 6. Hlh. 1 r._
Statfer feitenoagen

itt verk. Müller , »inner-
Me 10. Hkb. Part.

Kinder-Liegewagen,
aut erbalte ». , zn ver¬kaufen bei Scktäfer. Markt-
trake 12. 3 r._

Gutes Fahrrad
mit Ber. 160 »Hk. zu verk.
lSrobn. Bluckter itr . 0. 2 r.

Starkes Fahrrad
mit vr. G.-Bereiiuna bill.
zu verk. Schmidt, Nettel-
'eckttrnize 23. Werkst.

Kahrräder
nit vr. Bereif , verk. bill.
tluwlvb u. Roth . Hell-
munditrake 20.

Glebrancktle ssalirräder
in. n. Ber . b. Grüntdaler,

Zimmerofen zu verk.
Bierb aum. Karlirr . 18. 3.

Füllofen
zu verk. Bäckerei Wenzel
Ludwinskrake 10. __

Eil . Oken für Werkstatt
. >er auf » Land zu verk.
Preis l>0 » 0k. Lenz . GeiS-
berattrake,5 ._

u.

i_ 10 —J. GotN. _
Alter Gasherd m. Ständer
u verk. Wagner . Sckier-
einer Strohe 5. Part , r.

Ml Aaulleute!
Ein Lükter u. verschied,

u verl Bon 8—11 Uft .
tchellenbera Gldrtlieftr. 21

Gas - ii. rieftr . Lütter
u. gr . Zülloien zu oerk.
Baer .,ft ' r>edrick>>lrafte 27._

G)r. Pelrol .-Zualamve
iiuih für Elcttr . geeignet.
ol.  S iotz. Ert 'ackter Sir . 2.

Kür Mechaniker.
Eine Pniiic «ui erhall.

Werkzeuge uinttändeh. bill.
altzua. Dömberger. steld-
Itrake 18. von 5—7. tlchr.

la 600 SI.<M |O||
zu verk. Offerten unter
T 791 kr, den Taabl .-M.

Gr . Waschbütte,
seid. Blm'e u. Z-ecktiacke
zu vk. Zehner . Gneisenau-
itrake 19. Part , r.

25—30 aebr. aut erkält.
Kitten mit eis. Bänd , u
Strobbiilsen zu verkaufen.
Näherer von 12—4 Ubr
Bieblä dier StrnKe 39 2.

Altpapier
in Ballen aevackt. fort¬
laufend in groben Mengem
abzuaeben. Onerjen mit
Preis unter D. 792 an den
Taabl .-Verlag . ^ *
5 Händler -Verkäufe ^

Lettene AleMeitr
Hocheleganter,

Dainen-PANliüttsl
Nerz mit Hermelinkragen.
Anschati.-Preis 20.000 » f.,
jetzt billig zu verkaufen.

Girobbut.
Waae mann 'triifte 27. I St.

Masi-Anzua.
GtröKe 48. mit zwei Hofen
170 Mk.. mod. Ulster 92.
sonttiae Herren , u. Tain .»
Sacken billigst zu ver-
kaufen bei E. -discker,
AdolfitraKe I. I . Etage.^
Militär-Mäntel

»Ittfe Reilbefi » Mi verk
Kiltkiliiwu Moritzttr. 20

weist lack., des. preiswert.
fui)öap!

Wiesbaden . Därenstr . 4.

EGäWim!
Ein fast neuer , sehr

scktön. Schrank, oben Glas,
tiiren , unten Türen und
Scktubladcn. mit auSzieh.
baren Platten . Br . 3 » ttr^
unten Tiefe 73. oben 55
u. 2ch0 Mtr . bock, linnen¬
breiter u. Zabnleiiten ver.
stellbar.

»föbrlbanS Kubr.
Bl eickntr. 34.

Zwei noch nene moderne
Küchen - Einrichtungen,
Cliaiselonq, Waschkommode,
einigeP tten. einz. Matratze
Trüm .-Cviegel bill. zu verk.
Schorndorf, Helenenstr 3, P.

mit Jalousien u. Aus-
zügeii, 1 Stck. hell. 1 Dick,
dunkel, zu verk.
mäm  ZulhWl
Wiesbaden. Bärenstr . 4.

Ziassaschrank
sehr solide gearbeitet,

billig zu vertäu,en.
_Möbelhaus Fuhr ._

Karbid. Karbid-Lamven.
Kasseerdstor, G'aS-Lamprn.
Brenner . Znl.. Gllülikörper,
Glaskocher. Glas-, Brat - u.
Backbauben, Badewannen,
Badeöfen. Znvfhähne uni
Grartenkchlä'rche zn verk.
Krause. Wellr itzttr asse 10.

3 MetteM-Mjfer
Ohmfatz , Hekto - Fässer,
10000/1 15000/2 Sekts !.,
1 Wohnu '.gsarifzng zu
verk. Acker. Wellritzstr. 21,
Telephon 3930.

(SLZ0  fitt3en grögte Auswahl amerikanischerund
deuischer neuer u. gebrauchter, verläglich guter

CliireibimWiie«
auch Reiseschreibmaschinen.

R. Günzburg, Mainz,tr
H ndenburgstr. 19, Haltestelle Hindenburgvlatz.

Schreibmaschinentische.
s üRsMe j

Suckie besseres
Ziolomal-,

Telikalessen- oder ähnlich
G)esd>üit in auler Laae zu
laufe » od. vusieud. Laden
mit Wobnuna zu miete».
Cff. u. U. 789 Ta nbl.-P.

Brillantring
Olirrinae . Brosche und
Kollier aute Steine zu
bobem Preis zu kaufen
aekuckit. Zwischendäui>ler
uerbeten. Ofkerte» unter
H. 772 an den Taabl .-B.$ri(lan!en
Ino, vhmnge, Mer

und Armband
von Privat zu kaufen ae-
suckt. Otiert . i>. L. 791
an  den Ta abl.-Ber ag,_

ffiolöene llhi
mit Kette, oder beides allein
zu taufen gesticht. Off. unt.
I). 780 nn den Ta,,bl.-Perl.

ieber Posten , bis 90 Mark
oro Gramm , zu kaufen

oesuckit.
0-sferten unter X 791 an
den Taabl .-Verlaa.

Kem-flatin
IIS 80 Mk. per <7ramm,
llolzbraiidsfifto

per St. bis 75 Mk.
PerZahn
zahle bis Mk. 4 .50

Knufe mich
Gold n. Silbermilnzen

Gro8h#t,Ä “f
Antike

neschnitzlr Geacnttändr all.
Art. auch mit Bronze,
beickilünen. zahle ich kehr
Hobe Preise . Off. unter
W. 785 a« de» Taabl .-
»ulu.

Offiziers-
Orden

Münzen und Medaillen
für meine Sammtung zu
hvlien Preisen zu kaufen
gejucht. Offert, u. L. 789
an den Tagbl.-Perlag.

Silberne
Bestecke u.
Platten

aus Privat z,i kunfen ge»
iuckit. Offerten u. >r. 791
an den Taabl .-Per 'aa.

üinlike Ergsnslände
in Holz. Silber . M-eiall.
Porzellan , ancki Stein-
krüae. sucht Dame auS
Privatb . z» Deio atioiis-
zwecken zu kaufen. Gwil.
Offerten unter 3 . 774 an
den Taabl .-Per !aa._

stickt alte Stiche lsckwarz
u. bunt ), alte Lampen
oller Art , verschiedene
DekorationS . Geaenttände,
»ersiidier und indiickec
ssgbrikation. Geil . L>if.
unter 64. 152 an die
Tagbl .-Zivcimt.. Bismarck-
rino 19._ __ ,2

. Moderner6!e:nmürdel'Mss
aut erhalten , zu k. aesuckt.
Os-eri. mit P ''eisana . an
Me ckS Römer bera 27.

Nur D. Cipper
«stk . li, « . M

zahlt am besten
f. Kleider. Sdiuhe. Wäsche.
G4ard..̂ Gold, Silber ukw.

NehöGImPW
zahle ich iür

Gitter). Herren-
u. Damen.^ leider
lowir aür « wa» im Herr»
ichastoh ansra »»!erl wird-

Frau Klein
Ooi.iinilrakie 3. I

— XclMlM« UW) —

i
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8Kleider8
Pelzsachen

bis ju «{(rrfrinftrn,
Wasche , Schuhe usw.

laust zu alle höchst. Prr
Frau Stummer
S.cugasse UV 8. * tack.

Lctcpyo :, «83!

'elz (Rlh WM
gut eiba t. zu k- ae'ncht
giiHtub. _ 9 ?bf inffr. 62 . 1

(Sinine kleine Stückchen
Ovvoüum - ftrll zur Brr-
ar ^üernnq eines Kranen»
lief. Cif . m. Preis an
jfritnrnl'urn. Niederwalluf.
Lmiivtitrafir 20.

Krieasinuaiidr f. bald
jnönl. auS £>irrfcb.a'tO&aii3
warmen dkl. Wintermantel
(6Sr. 1J6 ) bill. zu fuuien.
Oil - mit Prii sang . unter
P, 788 an den Daghl .-U.

Paletot für MSrinrn
n. Anzug zu k. gif Ofl . in.
Lr. R uckes. Nöders tratzc 0.
^MMär-
u. alle Hcrreiikleider kauft

>!&_ fttfriitr, VIcoliiit._l.
Schneeschuhe

put erbalt ., zu taufen acf.
Offert , mit Brei » inner
fl. 738 an dcu Taabl.-P
Schneeschuhe

o. Nodellchlilten . stwei
od. Dreikincr "Nt erhalt,
«i: kaufen arfucht. Offert

788 gn b Swfrl .-.y,

lch
etwa 3 X 4, qut erb., für
rinnen Gebrauch aefucht
Händler o . Schieber ver>
beten. Awgeb. mit Preis
unter Nr. 16IS an die
Ämi.-Erv . Heinrich Gieß,

DI ^ üjlör. mm,
klufftellfachen ufw . kai ft
Lxoft_ Nettelbeckftraite 13.

Schreibmaschine
zu taufen oder zu mieten

sucht. Off . an fikiniicr,
irfftrafse 17.
NotenroUen

für Pianoln aefucht Cff.
L S ._ 772_ Tagbl ^Vörlag.

dhvliöla-UIieli
von Privat zu faulen ac-
furbt. Off. mit Preis n.
Verzeichnisu. S . 701 an
kn Taabl.-Berlaa erbetenpiano
befere ! Instrument , von
Pnvat acaen ante Besah
zu kaufen aehickt Krau
Luarl  Bleichstrav e 15.

Pianino
«eluckt foaleich aeaen bar
zwilchen 1400— Mt.
_ Krt ©»»bi« Braun.
jSflb nmftiaüe 4. 3. Stock.

und Schlllergekge gesucht
pss. unter P . 779 Tagbl .-V.

zu kaulrn acluckt. Off . u.
L_ 782 an den Taubl .-P.

Heiner'HM
»btr Tifch mit fkackirn
Schubladen »der Einläven
nür Saumluna . aerian . t.
Off. mit 0!rökenan ->at>e u.
vnzadl der D-i ublaren u
L - 78.5 an d Tanbl ^Bttl.
^ Herrrn -Sckreibtiichsuui ich cd. nucuveiie gc-
dicht. Cff.  mit Preis
#n(m&c an Tr . Soc#fie| .
*2ilf>ci min-akt 58.

Büromöbel
ftfircibttldi . Alten • Roll,
tmtanl ufw . zu laufen
fff Sulzberaer N-ürib-kgfte l “. Tel . 772.
. . ^ Svietlackien
f»r Knaben und Mädcken
!U taufiu «efiichl Off . u
L ?> COu an b. Tunbl »Perl.

Sämtliche
Spielsachen

bifcuvubii .. Tauiot ,nasch..
Meiore ». Kinv . Laterua
u>a»ica . Slktumulatoreii.
Puooeu. elefit . a. uieiion
«vvaralc , Gcammooboue.
Sfinrn . nnbcin . Ldoudol.
v 'larren . oboi . Avoaraie
uiw. u ŵ. sofort neue«
bvde Bezahl n» a kauft

Mallen.
Giabcnil  inste 9.

L

KrieaerSwitwr fuckit ar.

PllDemllgeii
kaufen . Offerlcn n

7t» an d. Tuudl.UV« t.

Schaukelpferd
». Puooenn 'uaen \ !. <»ef
Cff . u. ,H Gilt! Tagbl .-Perl

Kaufe
Piippemöre!

sowie alle dndcren ©viel
lackwn z„ höchsten Preisen
an . Schramm . Neroiir . 28

Cisrnlnihn
(tu>S PnvalbanS . wenn
auch deielt . aefucht. Oilf

D . ' 93 Taa '-l.-Verlag

Morgeu-AuSgabe. VrsteS Vkatt. Sette 3.

IL-J» .
Bel!l'fltciTä erhaltener

miß nutem Haufe zu kauf
neu kW.  Off . mit Preis
aiiaabe unter 1t. 701 an
den T aabl.-Per lag.

Nähmaschine
neues Snst .. sehr aut erb .,
mit allem Zubeb .. am l.
aus Privatkiand zu kaufen
aefucht. Auaeb . erb. an

E. ftunninaer.
Dallufer Straft e 7.

Suckre Näbmafck-fnr
u. Grammophon . Postkarte
genügt . Kraul . Ella <U»d»,
Kr anken ltraüe 26. 3 S t.
tstebr Tezimalwaar
fld C<i- 5. 784  Ta nL-L

kleiner nur meid. Peifonen
waacn . aefucht. Äusliihrl.
Anaelwtc unter G. R . 707
au Ann .-Erved . ^ 107

C. Heiden heim.
_Koblenz ._
Leicht. Handkarren
mit Ke der» zu kaufen ae-
flickt. Off . unter U. 790
an den  ZacHl .-B erlaa.

Trer . Ofcn
u. eif. Beiizinickk aes. Off.
u. W. 781 a. d. Taadl .-Vl.

Melliiii, , Blei kauft höchst-
zalilcnd I'. 3. I'Iirxsn,
37 Waaeinannltrafie 37

AltrS Blei und Kinn
kmrlt zu bücknten Preisen
'.Itbert Keutner ^ Glas¬
malerei . Biebr . § tr . l3.

in jeder Grüke . auck linde,
lealc Svieaelal . zu taufen
a>fuckt. Oll . u. <5. 783 au
sen Taabl .-Verlaa

Zigmenklstlhön
fauder acba'ten. zu kauf.
acfucW. Offerten unler
K. 788 an den Ta adi.-B.
Aanarium zu kauf. arf.

Kunckr. Rathau 5ür. 3. l.Meint
in «rofcen LuantitSIcn zu
kaufen aefucht. Ei 'offcrt.
ll .ir . 787 an d. Taa

Ziem-.Sk)-1
öafenfeße

kaust zu holen Preisen
flran W. Viere». L'we.,
We3ridstr. 33 . Tel . 1834.

Ziegen -,
Reh». Hirsch- und

Hasenselle
kaust zu hohe» Preisen

D. Sipper»
Siie' lstraheII. Tel. < 78.
Lomine auch nach_ *niny

"cktuna beim Umzuzk
Ebeirticr*. Heller » und

Mansarden - Kram kauft
Mittel . Mouera . 19.  S . 1.

Lrbitte Anaelote auf
Holzkisten

für PostVake.sendunge« ge¬
eignet, und auf

Farbsto'f
ca 200 kg. Osferten unter

783 an den Tagbl .-Prr -.
BordeauX-

flaschen
»n  kaufen aefucht.

Martin Lemv u. Gu„
©einar »f“,niibliin«

lkurembnrn ftr. 0 I 6450

gMkMsl
»roRt 0. Nachm. 1—5 Udr.

Heu
karösierrS Ouaiitumi zu
laukru aef. : e' euso ein

Schlitten
2« oder 3*ii&ia. m.t erb.,
für Enifoänner. Auaen
Kutfckier SHeith Mxinzer
Strub« 22. Sei . 4823.

Zu laufen gesucht:
Go!d u. Silber zu MMionWeSs
sowie Bestecke. Lsf. u. T. 782  an Tagbl.-B.

£rtl!anfen9 Gold- und Silbersaehen
Hestecke, AuTsätze, Service, Platin. Znhn?(>M«se
kauft zu aller- CfctMtMtAW Nensrasse 10, 2
höchsten Preis en tWHIillCt - Telephon 8331

Brillanten . Gold und Silber.
Knhngebisse, vrennftifte, Platin, Uhren, echmncksachen,
Münze,, Pfandscheine«. dzl kaust zuallrrhöchsi. Preise«
MS SlSMn.

^ 't», a- f di- k„ms'iii'nmer  zu achten

Brillanten,
Lkokd» «nd eilvermünzen, Belecke, Leichter. AnfsAtze,
r ..,che..uh.eu. Ar. .böndcr, sPmn. Nlniinp .« r. ^ ^Lcitro, Brrnnstisle, bis

Zahngebisse
ln Kautschuk und Gold kauft zu zeltgemlltzen

reellen Preiis»

K as Rosenfeldlonnjir. Ij «cgr.isos. ^Iep!)p.i 3931.
Der allergrßSIe Ankauf vou

Znlmaebissen
ob ganze, zerlrorhrne oder solche, die fn Kautschuk

xikullt sind, li -flndet sich nur in der
Wagemannsfraße 27 , f . Slodt.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50  Mk .,

IIÄmÄ*  bedeutend mehr
für Holzbrandsfifte bis 75  Mk . p- stack.
Kein statin bis 80 M . Ä,

Cold* n. Silber»Mltn'en. Silber-
4# alllMIIU *( l9 Sachen, Iiestecke , Leuchter,

AuWktze, I hren. Ketten. PfmuNeheHe etc.
tu noch nie dajjewesenen Preisen.

Wagemannstr. 27,1.Stos'c Trlgnlnn
Bille cena.i . ..f Nr . 27 lUBPIIJUBitte (renau auf Nr . 27,

■ Ul UIJIIUI ^ Stoch , ru achten u.I ttffc USIlim nicht früher verkaufen
zu wollen, bevor Sie mein  Angebot gehört haben.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

laust jederieit zu Hohe» Pr ifcit
OtlfHrt raunusHr. 23.

_ d̂ muy , zrlcphoi, 4»7<.
Für Plastiken aus Bronze, Marmor od. Por¬
zellan , insbesondere solche, die aus meinem
Geschält stammen , bin ich stets Käufer

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

Echte Perser Teppiche
An- und Verkauf.

Künstliche fachmännische Reparaturen.
Nisstm Mixrahl aus Konstantinopel

Kirchgasse 27, I. Telephon 6130.
Prima Referenzen.

WM.Ml MI
flute Instrumente, iowie reparaturbedürftifle bei piiter
Bezahlung zu kaufen flelucht. Gest Offerten erbeten

H. Schock, Bismarckring 6.
wird stets aiiftefnuft bei

Ph. Häuser
Frirdrichstr. 10. Tel. 1988.

WerkstStle
für kunstgewerbliche

Metallarbeiten.

SMWV » )
40 Unten wr

Unter Sckwarzenbeea. zu
verixickitrn. Off. u. B. D.
»oftlaaernd Dies a. L.

PoWWf
GiöMs Solgol

zu pachten eventl. zu fauscn
aeilicht. Schristt. Angebote
unt. G. 787 Taqbl..Berlag.

Mllilhl
Deutldir Lehrerin

für Iliäbr . Madckrn zwei
Ltunden taalich rnfuclu.
L'if. mit Prrisaug . unter
U. 787 an dciî Taobl.-Bl.
Deutfdi. Kranz.. Enalifdi.

Dprackilcbeeriu ert. Unt.
. fertiat lleoerfitz an.

Adelheidjtrakê.20. 3.
Konlrrv. aeb. Leürrrin

ert. ardl. Klau.-Unterricht.
WUowjtrake 11. 2 t.

Mathemalit'
Unterricht, auch Ddnfik
Cbemie. erteilt Dr. ob l
Belte 45mvfebt. Boebcr. z.
Abitur mit Vbito oaen.
Offerten unter D. 765 au
den Taabl -Ver aa._
Doct. es lettres allem.
cherche dch. <le convers.
avec Franca» inslrmt.
Fcr. s. S 788 au journal.
I’riv.-Unlrrr.r.Bnrarhscni!
J.H.Frings, Rheinstr.63, 1.
>. Hause Kestiiur. „Vlies“
t-riUUvUrko gc! ncg jederz.

Nnnck» nn 1 Zlersehrlft
nnt. Bar. d. sich. Frroljroi
I. d. schlecht. Handschrift.
l>opp., amerik. u. Hotel-
llucUl., ltcchu . Lol. 8027.

MzU. fcciiij. liniert.
für Anfänger imo Kon¬
versation encr.'t Dame
die 10 Jahre in Paris ge-
lebt u. 8 Jahre in Brüssel
erfokareick tütia war.
Sckwalbacher Str . 9. 3.

jeder Art ert. gründl. in u.
außer dem $ aiife. Spcz
Einstud. bei Anliingern u
Borgeichritt. Unbemittelte
erniäß. Preise.

Aukamm . Psanksf.
KchwalbacherStr . 69, 2l.

[ Serloten; 0ejnnben
Trauring verloren,

neu.  I . Ä>. 18. 3. Ui von
Iriedcichsir.. Schwalbachcr
Tlr . Dodb ktr -, Binnk.
bi; Nauenth. Str . Gegen
nute Belohuuna nbzugobcn
Irio drickitrahe 43. 1.

Verloren
einzelner Herren- Leder
•CmnbMmb am ewunt
bnfmftBf. Genen Bel abz.
Uheinltradr 70_ 1*.

Pferdedecke
necl Genen ante Bel. abz
Kleber. AdollSallee 46.

GeslhMEmxsehlmgeil
.Bolz an fahren ab Bosevl.

Kiivü Walramitr. 1. P.
Telefon 3304

M MM
auch auf d. Schrcibmafch.

AWWng G.
werd. vromvt ausgefübrt
Gell . Aullräae u. U. 783
«11 den Taab !.-Berlaa.

MVM rsjr
Peter Turnleck Klavier-
mucker. Schnftl . Bestell
Waa emannltrake 3l,_ _

Marinorlische
werden schnell und billig
eevaiicrt.

Kirt- Anstalten.
Mickclöb̂ l5 u.JNe 10 itt. 39.

Nevaraturen i. Maler¬
arbeiten fowie Säacn
werden aefckinrft.
Lofrm. Wrllrihftra ke 35.

Tuchstiefel
mit Lederbcsnd u. warm
gefüttert, werden n. Mas;
vreisw. anaelertiat durch
Ttriedr. Lrbbin. Mahncfch.
Guit av-Adolfitrafie12, P.

HWiAeiserill
cmvf. lick. Weif-enbnra-
trabr 8 Garten ;au8 1.

arautschneiden
wird vromvt beiorat

E Birk. Borkffr. 6 •<*. 1
C Gä rtner « dlerftr. 20 2

Heimarbeit.
Lrie"erSwitwr rmvf. stck

Näh
m Klickenb. fdlliaft. Brr.

Ta gl>l.-.8w eiast. vr
bulhrDdsn

zum Klicken und Stoffen
au der dem Saufe . Off.

D. Krickel. Gardinenivann.,
Svez : Ltärtwäsch«.

Tel. 3530.
_RüdeSbeimec Sir . 30.Maniküre!
Tori» Bellinger, Schmal-
bocher Straße 14, 2. am
Reswenz-Theater.
SchönbeitSvfleae, Nagclvfl.
Srnnv Rudorf. Mittclnr.4
1. Stock an d̂ Lnnggalkr.
Sch n̂beitSvfi.. M-anikurr.
L. Backmann. Kircha. 64,1.

Dalballa -Einaang.

Wli « ]

3nfeIUg.FMM
'e bltündiq gewesen, verlor
du ch Krieg iln Geld, sucht
Dari, von Selbstg. um sich
wieder eine ge|. Oxistenz zu
gründ. Pünktl. Rück;, zu, es.
O ŝ. u. T.  789 an Tagbt.-Bl.

Wer leiht 7000 Mark
iTcacu nute Sicherstcllrn«
für einige Wocivn? Off.
u. H. 788 Tagbl.-Brrlaa.

Gesucht
aus privater Hand ein

Darlehen
!s zu 15600 Mar!

gegen gute Rückzahlg. cimr
pät ren testamentarisch ge»
icherten Erbickiait. Cff.

gefl. erbeten unter O. 789
an de» Tagbl-Verlag.

An Kranzolrn
Klick,e zu vergebe«. Markt-
ittfttte 8. L

LoWierierW. selm
wohnt jetzt Hellmundstr. S8

Um meine Eriindiing
ans NSHinasch. tt. Fahrräder
fertig zu stellen, suche ich
kapitalkräft. Privatmann 0.
Febrikant, welcher mir G--
legenb. g'bt, meine Erfind,
aiiozusührengegen entpr.
Geivinnbetiag. Liierten u.
D. 787 an den Tagbl.-Berl.

b-e sch ehne Kap tal still
an ei: em großen Ge-
wnn versprechenden
Unternehmenbetei igen
will, ge.ucht. Off. unt.
M. 7V0 an d.Tigbi.»V.

3 ceschSftstück>t.. ant erh..
lebensl. alte Schachteln
si chen Eristenz. am liebst,
kt. fein. Kalfee. Off. unter
W. 151 an die Taabl..
8welasteste, Bismar ckr. 19.
Welchedeutsche

Familie
gibt einer srani. Deine mit
Sohn vrd!e Pension gegen
Lieferung aller Lebensmittel
in Ration? Angebote unter
T. 796 a. d. Tagb -Verlag.
FillMUsh7Mn7
in anm'seh. Stell ., müchtc
f*ri rub. kl. Fam. oder
oleickn. allcinst. Frau Teil-
Mieter werden, wo ich aea.
eia. LebcnSm. mich Eklen
bet.  kann. Offerten unter
S . 789 a» den Taa-t.-Vert.

Bitte lesenk
Au:schneiden!

Ihre Handschrift
verrat

Ihre Zukunft!
Sie gibt Ihnen wichtige
Ausschlüsse über LelvnSglück
und Erfolg. Cchckial und
Charakter. Dcutniig streng
gewissenhast und diskret.
Mt. 3.—. Zahle. Dankichr.

fflt«* Labes , FC9
Pkhcko Graphologe,

Ma nnheim-Neckarau 303.
Wer liefert

2 oder 3 Waggon

JOeWMch
iOlenlänncl? Angcb. mit
PrciSnnggbe an
Carl Kev. Mainz-Kaftel

Wiesbad ener S tr. 34
Welch' edeldenk. Srrrschaft
würde e. armen Kiiem-rs-
Irmi. w. von ihrem Mann
lgbrelana nichts mehr ge¬
hört bat. etwas Wäsche u.
Kleider, vielleicht auck, etw.
Soieif . s. 2- u. 3jähr. R. u.
11 X  alt . flirna. b. überi.k
Off, ii. .3. 787 Tgäl'l.-VI.

Kinderl. Ehrv. ^ nimmt

Mil öejf. tzttls!.
t«"Siibrr in nute Tflc «e.
Offrrtrn unter O. 790 a»
den Tanbl.-Berlaa

Leiterwagen vertaufcht
Montag adend am Geväck-
raum im Bahnhof. Umzut..

W^Lgdê .
'leae für
ungen

r*f. Cff. T. LeSzczinskh,
Gultav-Frchtagstrake 1i*>.

Junge.
2 Monate alt, von guter
Herkunft, an bcs'cre kinder¬
lose Familie als eigen geg.
ev ntl. ei nnalige Vergütung
adzu wben. Offerten inner
IV. 789 an den Tagbl.-Verl.

Sucke rin anständiae».
tüchtiges Kräulein oder
alleinstehende KrlraerS-
Witwe zwecks Heirat. Off.
unter A. P .. Dobheimer
Strafte 78. 4 S t._

Ehrensache!
Junger Herr, 22 Jahre alt,
wünscht auf diesem Wege
die Bekanntschaft einer
Dame, nicht über 25 Jahr,
alt , zu machen zwecks
Heirat , Witwe in. einem
Kinde nicht ausgeschloss.
Etwas Verm. erwünscht.
Emsigem . Olk. , nur mit
Bild, was sof. zurück','es.
wird, unter Z. 151 an d.
Tagbl.-Zwgst., Bisrnarrkr.
Verschwicgenh. zujiesich.

-Witwer-
Arb., 48 I ., ev., ohne St*
mit ciflit. HauSh., i. auf d.
Wege ein Frl. od. Witwe,
35 - 45 I -, zwecks Heirat.
Off. L. 790 a. TagU.-Verl.

Vemunftsheirat!
Ein beavcS, solide» Mäd¬

chen. 27 Jalire all. möchte
>ich mit einem charakter¬
vollen Mann entsprechen¬
den AlterS, der ein gemütl.
He m .u würdigen weiß, ver-
l eiraten. Seit Jahren in
derselb. Herrschaft!. Stellung.
Ehrt, gemeinte Anträge mit
Bi d bitte u. stren st. Tiskr.
u. D. 789 a. b. Tagtl.-Veil»

Die lg. Dame mit dem
br. Pelz, die Sonntag abend
2. Sp rrsitz, 10. Reikw Itfc,
saß, wird um ein Lebens¬
zeichen unter P . 785 an
den Tagbt -Verl, gebeten.Witwer
54  h .. w. mit Witwe oder
ält. Mädeben in Verbind,
zu treten zwecks Heirat.
Guter Hausbult voibaud.
Offerten unter T. 790 a»
den Taub .-Be ilaa ._

Ka. Mann, 28 ft. alt.
kalb.. Kaufm.. wünscht mit
einer anltändiarn i. Dame
od. ia. Witwe oline Kinder
zw. b. Heirat brk. zu w.
Etw. Perm. erw. Off. m.
Bild u. W. 791 Taabl.-Pl.

Wasche mit Alfff’s
lriedens -SeUenpulver mit hohem Fettgehalt,

General-Vertreter:
Adam Friedrich , MAINZ , Colmstr . 6.

Dis glückliche Geburt ihre»
zweiten Jungen zeigen in dank
barer Freude an

Rechtsanwalt Dt • Adolph
U . Frau , ThUde, geh. Blum.

WIESBADEN, den S. Nov. 1910.

Statt Karten.
ITente entschlief sanft nach längerem

Leiden meine liebe Schwägerin , unsere
herzensgute Tante

Fräulein

im vollendeten 86. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, Dtlljnburg und Cbarlotteoburg,
den 4. November 101&

Die Einäscherung findet statt : Freitag,
den 7. November, vormittags 11 Uhr.

Blumenspendon dankend verbeten.
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Wiesbadener Zifherhranz
Infolge der neuesten Verfügung bis auf weiteres:

Blandu im-n-Uulerricht jeden Donnerstag 7 8 Uhr.
Xlthrr - l'rubc JloleJ Römer Sonntag vorm . IO Uhr.
Mandolinen -frühe jed . Sonntag nachmittag -8 Uhr.
Gesting-I rede jeden Sarnslag nachmittag H >/, Uhr.

Die IIcrren -Tour am Sonntag Dt verschoben.
Milt noch , 12. Nov Vors andssitzung b. Mtgl.Hartman
Sonnte -, den Kl. Nov. : 1. Gesamtprobe m. allenVer-
einen im Hotel l.intinrn 3 Uhr ; anschl . Despreeliun

Sfointen«ii.Sfifĝüonfuni’Mn
für MslMnu. llmgWO.

VLro : « dt l r b, ratze 63. SelrpHvu 6233 u. «253.
Einladung zur diesjährigen

ordentl . Generalversammlung
in Wicstaken

am 9. November 1918, nachmittags 4 Uhr , im unteren
Saale der „Turnhalle ", LchwulbachrrStrafe 8.

Tae.csordtu .nt : »
1. Bericht über das abgetanst»« Geschäftsjahr;
2. Bericht des AnslichiSeateS;
3. Geiiehmigu g der Bilanz »nd Beschltthfafsung

ütvr die Verteilung des Reingetvimis;
1. Antrag der BetwaUuiig betrefjs Aeirdcrung des

Ct .ilutS;
8. U'a len. F*317

Bezüglich elwa 'ger Anträge zur Generalversammlung
«erweie» >oir aus § 14, Absatz3 un 'err- St ints.

Wegen der Wicht gleit der Tag sordnnng bil en wir
nniere Mitglieder neb.i deren Frauen »m recht za lreiches
chr' cheinr»._ Ter Ansstchtsrat: Dr. ltzardtmuth.

Bin unter
3722,

aa das Fernsprechnetz angeschlossen.
Ifeinr . HaSIer Junior

Maler -, Tüncht r- uh  I Stuckgeschält
Lstnutobetrieb

_ _ Schützenhofslraße 13.

Französischer •Sprechzirkel
Konversationszirkel der B. K. V.

Die Sprechübungen finden Montags u . Donners¬
tags abends von 8' /2—9'/- Uhr Dotzhciinpr Str. 0,
roter Bau, Erdgesch . statt . Nur Damen u. Herren
mit guten Vorkennlnissen können teilnehmen.
Anmeld , in den Übungsstunden od. Sedan pl. 3, 1,

Lastauto-
Transporte fBollgummi) (rvent. Anhängerokle od.
ss-serdesuhrwerf) wtrücn zu biillgen Preisen im te
setzten und un eletz eu Gebiet übernoininen. sotuie Ein

und Ausladen von Waggons.
Cvttler -Schöufele , Dotzhermer Str . 12t. Tel . 3898.

Tabak
Grobschn., tritt überseeische Dlatlware,%Pfd. 4.50. Vt Pfd. 9.—.

gnfffrt « delhe ds-rat - 83.
■0 ^ 1» Cife Tchie fiel wer Slratz«.

Englisdia I

Zigaretten
verzollt und mit F-llandcroIe versteuert

von Mk.230 .—per Tausend an.
(Nur kör Wiederverkäufer )

Wittenberg & Co<
Tabakfabrikote cn gros

Rheinbahnstralie3. Telephon 1039.

Runkelrüben
gelbe Möhren

8 » ]• Meyer , Kirchgasse 50.
_ Telephon 413 u . 467. _

Set Sfbetin! ftet zirmAWsin
von Tamenschirmen , ll . s »r . v. schwarzen und
u eitzen Elaces , Fächern , alten SchirmüberzSgen
wird Dambach .al 16, Gth. P , v 16' /,.—>2 und von
8—6 I hr fortgesetzt. Gben o Markise tt . Fahnenschill.

3 Waggons schönes helles

(MN, N, w G, VV VV, AB. AA).
Verfügbar Mainz.

Anfragen Ober Preis , Bedingungen und Muster
an Herren

Uziel & Coveau
45 Ru« Rochechuat , Paris
27 Ru « de la gare , Bordeaux,

sw Zeit Mainz,
Kaiserstraße 5 und Bahnhofs !raße IS.

rWeinklaiise
Kristallpalasl

Schwaibacher Str . 51.
Telephon 829.

Ab 1. November:
? Vettori ?
das St .mmphänomen

Hugos.
Zaub rkünst 'er und

Gedankenleser
in böebst .Vollendung

MKiMt'
Moderne Töchter

(Demi viertes)
oder : .Sklaven der

Sinnlichkeit.
Satirisches Drama in

5 Akten mit
Manjn Tztitschcwa.

Schwank in 3 Aklen
von Krnst l.nbitseh.
LetzteAbendvorsleil.

punkt 8 Ui r

:: Pelze ::
in großer Auswahl Alasfa
iiichse n. and re Telzarten
eigener Anfertigung.
Schenk."7,

Pelze »»
••

werden fachrn. nmgeändert
Mäntel ge ülterl i» kurzer
Z it preiswert. Manger,
R kolasstrahe 36, Tiefpart,
links. Persianerkragen
U., Mansch , zu verkaufen.

Stoffe
iut Anzüge,Paleto .S,lieber
»ierer neu ei»get osfe.r i,

bla» und schwarz.
Ernst Nitzsche,

Gneisen mstr. 1«
Lein Lade« !

Hühner , fette
per Pid.

o .°°
sowie

— Ragout —
Mehnert , Ge'lügelhdl.,
7 Göbenstrwtze«■»Hiiilerlaus 1. ■

Lebkuchen
für * ictfrtnrfiiufer

hat abziig.de»
Zölkerei effrticnancr

«lbrrchtstr .22. Tkl.40S2.

Prima

ßpotmÄ
in Kisten u. lose ausge-
wogen, emvneh.' t

K. Grilnauer
Kolonialwaren-. Obst» ll.

Gemüse-Geschäft,
Labm'tr . 2. Ecke Zietcnring

Pnma Sruüjiina.n*jiLöj
in Listchen zu 5V Pfd.

und ausgeioogen.
S . Väth

Hrrrngartenstr . 7. r . 4717.

Wirtschafts obst
Kochbirue » — Quitten,
Tafelobst zu haben bei

Karl Nitzling
Lonenbcrg , Wiesbadener

traße 25, Stb . geienüoer
der Apotheke, Haltestelle.

Mion . Sndoffeln
lArtikckwten) zu verkamen
lioonitrnste v, 2 links.
_ Prima Schmierscrke.Pfd. Mk 1.00. Scheuer,
tiicher. Stück—.75 u. 2.16.

Bavaria.Laboratorium.
Einser Strake 23. P.

SunlighL .Seife
ui Kisten zu 72 Dorvel-
rieacln w êd. einaetroneu.

Brun» Backe.
5 Tiiunutstraste 5.

6tonbesaint üBiesüaDen
Stcrbrfüllr.

Am 1. »toibc . : Kaufmann
flnrl lomtin , 41
Jtafob *1TÜUU»b.«ff,M3-4.:»entnetin
.Uttia Schmu,tdotn, Stt I.

l j. 'J40LUC. : »tauntinnn
Iomtii),4l 3. —S. : ttült.r
t>Hamme», 79I —8.7EheBarbar« Maria Kiidüek

cfweigverein Wiesbaden unb '1/mgegenb, , l
öed 'Vereint für bcutjdje rfjäfertjunde 77. ►
-^ > <'ocfctxmtiuuc : tetfenbogenpaiie JW ~̂ > y

'danncreiaQ , den 6 Olooembci, aöertös  7 *1lf)t , im fiotel (ginfjorn,
■JUactifkaU 32 ^ „\u o v t r a g
unfereä Uocft $enben £>tnn Jcrb . 'deder  übet

„'Sie  7hifyueßt bed beutfeßen <ScQäferQunbe^a.
'die oetefyü . Milglieba fowie Cieöpaßet deö beutfdjen <6d)äfct,

&unbes meiden freiju ßäfL eingeladen . ^ arfionb.
OV2d. 'Verfammlungäaßenbe: /. 'Donnerstag jeden 'JRonatS im ^ atel & n0am.

öcf ife immer miktommen.

Luxus-Äuto mobil-
E3 Vermietung q

Fernruf -4077.

Sehellenberg’s Küchenmäbel-Naus
Inhaber Robert 8' hellenberg

43 Frledrlchsfr . 48 Wiesbaden 48 Frledrlcbstr . 48

Spezialität:
Erstklass :ge KSehen - Einrich¬

tungen mit

„Reymani’s Patsnt-
Küchentisch“.

Grösste Ausstellung
vollständiger Küchen

Einrichtungen
in gediegener Ausführung in

jeder Preislage.

Keine Hausfrau , keine Braut versäume einen Besuch meiner Ausstellungsräume.
Anfertigung nach eigenen und gegebenen Künstleren würfen.

Es trafen ein
Ein WaggonEmaille

Kochtöpfe , Wasserkessel,
Eimer , Löffel , Lölfelbiecbe,

Seiheis

Ein Waggon

RimnaeHtdpfe
graues Steinzeug
in allen Grössen.

Wiesbaden WÜlPf @ S? Hj 03 * £g Neugasseil.

WelluiW!! illis %tmUl
kann ich vorlättsig nicht mehr aus»
führen, da ich mein anfalle ides Brenn¬
holz zur Kesselhet,:uua verwenden muß
— mangels Lieferung von Kohlen. —

W.Gail Wwe .,Wiesbaden
Schwalbacher Etratze . 147l

Büchners Imbiss-Salon
Größte Auswahl reiner Wurstwitrcn

Versch. Käse — Braten — Geflügel — Mayonnaisen
Warme und kalte Speisen — la Küche.

Wiesbaden
23 Tannnssfraße 23 23 Tannnss 'mß - 23

Telephon 4303. Telephon 4903.

Saalbau Friedrichshalle,
Mainzer Str . 110. T-l. 3166. Hallest, d. elcktr. Linie 6.

Heute Donnerstag von 7 Uhr ab:

6  Tanzkränzchen ! G
Leitung : Herr Tanzlehrer Hugo Edingshaus.

dIB. Anmeldungen zum tzaupt -Tanzkurfus werden
da eldst angenommen.

. 11. 19 „ID.'S.<(
6 Olhr.

Cafe Orient . Nur für Mitglieder.

Europäischer Hof.
Täglich >/,4 Uhr:

— Kaffee - Konzert . =
Abends von 7'/, Uhr an:

Künstler - Konzert.
Sämtliche Dohkatess -m der Saison. — Auserlesene

‘Weinkarte.

Achtung!
Grobe Senduna Koch

Tafeläviel einaetr . Auzuf.
>ei Helaenstrin » Adler-
straste 37. Bdd. 8 St.

IVerguügungs-l'alast!Gross- WiesbadenI

Teephon 810.
Vom I.—16. Nov . der
neue Varie 6-Spielplan
mit dem neuen Sketch
Sii kaon’sDicht lassen!
Musik. Leitung : Obri-
musi .imstr . Gottsehalk.
Anfang punkt 6»', Uhr.

Taunus-Kaffee
Rheinstraße 19 MMMRWfRVH

Täglich mittags I Uhr abi |
Albans KUnstler - Konzerte . |
Prima Bohnenkaffee « VorzQgL Küche.
miiiiiinitixiwr . . . *

TBsalia.
Kirchgassn

Ersl -Atiflül .rung!
:: Eva May::
in dem fünfaktigm

Film -Schauspiel
Das Gebot derLiebe
Verfaßt von RuthCötz.

Lia, das Sportsmäde!.
Lustspiel in3Akten mit

Lia Ley.
Spielzeit 3—10 Uhr.

Letzte Vorstell . 8 Uhr.

Germania-Lichtspiele
Mllhvocb bis Fr Itag:
Das gr . erschütternde

Liebo>drama
v e letzte I.iebesnar bt

der Jn :e Tolinelu
in 4 spannenden Akten
mit der berühmten

Kunst erin
Leontine Kühnberg
und Max Uubeik
Hotel Wasserhose.

Heiteres l .ustsp el mit
Hanne Itrnkniann.

Leiste Vor teile»8 Uhr.

«T.
Bis Freitag verlaugt rtt
Eine Stunde im

Paradies.
oder : Leichtsinn und

Lcbewelt.
Großes Sitten - Drama

in 5 Akten mit

Hanni Weissa
Mar. Zcieuka und

Ferd . Bonn.
Lustiges Beiprogramm.

MONOPOL.
Lrst -Aurrühruag!

Hallo— hier Higjs—
wer dort?

Das neueste Abenteuer
des berühmt . Detektivs

in 4 Akten.
Bis früh um tönte—

- - kleine Maus—
Entzück . Lustspiel init

-etri
euherf
aulmüller.P Ifl

ODEON
Pola Negri
die rassige Künstlerin

in

Kreuzigst sie!
Drama in 4 Akten.

Ein gesinnter Junge.
Köstliches Lustspiel
mit dein beliebten

Kärtchen Plagge

KINEPHON
List -Aufführung!

Fern Anilra
in

Gebannt und erlöst.
Die Gesciv lu
verirr !en Menschen¬
seele. Drama in5 Akten

und 1 Vorspiel.
Eine Fahrt auf d-r

maier. MI.tenWaldbahn
Letzte Vorst . CV4 Uhr.

NM
Nass. Lanves-THeater

Donnerstag «. »loveinber.
S. Sorll» »>n i Stdoniiemein 8.
Zum Vorteile der l,iei. Tdraler- ,

Pension».Vnilall.
8. venefti pro .SlS.

Nndinc.
Romantische Zauberoper in vier
Alien. Musst von A. Lortzing.
Berthalda . . . Maria Vominer
Rillcrv . Ringslellen . Fr . Pasch
Kiihledorn . Ric. Cieijse-Winlel
Tobias, Mischer. gim Mechter
Martha, sein Weib . Lillq »>a«s
Undine. . . Th. MtUIer-Reichel
Pater Heilmann . Ater, jtipnir
Veil. Echüdlnavpe . H. SchornHans,Keller,»str. . P .Lordman»

ltusilal. Leitung: Prof . Schlar.
Ans. 6.30. Ende gegen9.30 Uhr.

Nesidenz-Thratre.
Donnerstag «. November.
Tcr Bogcthäudlcr.

Ope eue in 3 911t,n von A.  Zeller.
3n den HaupiroUen sind b«.
lchlsliat: Die Damen: Ä,:mr
V.arbach, Smma Pelerg. Enscla
Wurm. Dt« Herren : Oslar
Buqge, Ludwig Map
Maas Rabatt Cnno , Rnct

Cu

epper, KSinheV
i, ftnrt
Scherer.Etolzenderg. Ludwig

Joies Wildt.
« „fang 7, Ende nach9.80 Uhr.

NlM-Rviizerls1
Donnerfllag, 6. November.
/Lcnnements-Konzarli

Staat . Kururclictar.
Le.uini:: II. Jnner, -LiJt.

hurku | ie,lntei . tar.
Kactim tl.a.M4 Inai.:»J Uhr:
. Oavortüre zu „-loliann von

l’ari »“ von A. Q .ieldieii.
2. Ciurdu» in ti - moil von 0.Michiels.

Paa Hera am Rhein , Liedvon II. Ilitl.
4. KiiS-Walaer von Wat .itonfel.
6. Ouverlüre «. . De»Wanderer*

Ziel “ von F. v. Suppe.
Anüanto cantabile von P.
Taciiaikowkky.

7. Klaaaiitcii und Wieneriodlvon C. Komzäk.
Promenaden - Mar ich von
C. Friedemann.

Abeuda 8 bis 9.39 Ohr:
l . Ouverlüre z.„KönigSteplt *n*

von L. v. Ueetlioven.
Valse caprice vonA. Rubin.
stein.
Miserere aus . ti «r Tro*
badour“ von G. Verdi.

4. Baltettmusik von E. Lasso»
Ouvertüre aurOpeir . Undme*
von A. Lortzing.

*• ^ *n Traumbild von v. Rlon.7. F n isie aus der Gzwe1
•lumbiuser “ von Wagaac.
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